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Schlagschrauber

TECHNISCHE DATEN   1 

BETRIEB   2 

ALLGEMEINE SICHERHEITSHINWEISE FÜR 
ELEKTROWERKZEUGE
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und Anwei-
sungen. Versäumnisse bei der Einhaltung der 
Sicherheitshinweise und Anweisungen können 
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere 
Verletzungen verursachen. Bewahren Sie alle 
Sicherheitshinweise und Anweisungen für die 
Zukunft auf. Der in den Sicherheitshinweisen 
verwendete Begriff „Elektrowerkzeug“ bezieht 
sich auf netzbetriebene Elektrowerkzeuge (mit 
Netzkabel) und auf akkubetriebene Elektro-
werkzeuge (ohne Netzkabel). 

ARBEITSPLATZSICHERHEIT
● Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und 

gut beleuchtet. Unordnung oder unbeleuch-
tete Arbeitsbereiche können zu Unfällen füh-
ren.

● Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht 
in explosionsgefährdeter Umgebung, in der 
sich brennbare Flüssigkeiten, Gase oder 
Stäube befi nden. Elektrowerkzeuge erzeu-
gen Funken, die den Staub oder die Dämpfe 
entzünden können.

● Halten Sie Kinder und andere Personen wäh-
rend der Benutzung des Elektrowerkzeugs 
fern. Bei Ablenkung können Sie die Kontrolle 
über das Gerät verlieren. 

ELEKTRISCHE SICHERHEIT
● Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges 

muss in die Steckdose passen. Der Stecker 
darf in keiner Weise verändert werden. Ver-
wenden Sie keine Adapterstecker gemeinsam 
mit schutzgeerdeten Elektrowerkzeugen. Un-
veränderte Stecker und passende Steckdo-
sen verringern das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

● Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten 
Oberfl ächen wie von Rohren, Heizungen, 
Herden und Kühlschränken. Es besteht ein 
erhöhtes Risiko durch elektrischen Schlag, 
wenn Ihr Körper geerdet ist.

● Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder 
Nässe fern. Das Eindringen von Wasser in 
ein Elektrowerkzeug erhöht das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

● Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um 
das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhängen 
oder um den Stecker  aus der Steckdose zu 
ziehen. Halten Sie das Kabel fern von Hitze, 
Öl, scharfen Kanten oder sich bewegenden 
Geräteteilen. Beschädigte oder verwickelte 
Kabel erhöhen das Risiko eines elektrischen 
Schlages. 

SICHERHEIT VON PERSONEN
● Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, 

was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an 
die Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Be-
nutzen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie 
müde sind oder unter dem Einfl uss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein 
Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch 
des Elektrowerkzeuges kann zu ernsthaften 
Verletzungen führen.

● Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und 
immer eine Schutzbrille. Das Tragen persön-
licher Schutzausrüstung, wie Staubmaske, 
rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutzhelm 
oder Gehörschutz, je nach Art und Einsatz 
des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko 
von Verletzungen.

● Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbe-
triebnahme. Vergewissern Sie sich, dass das 
Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie 
es an die Stromversorgung und/oder den Ak-
ku anschließen, es aufnehmen oder tragen. 
Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeu-
ges den Finger am Schalter haben oder das 
Gerät eingeschaltet an die Stromversorgung 
anschließen, kann dies zu Unfällen führen.

● Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrau-
benschlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug 
einschalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, 
der sich in einem drehenden Geräteteil befi n-
det, kann zu Verletzungen führen.

● Vermeiden Sie eine abnormale Körperhal-
tung. Sorgen Sie für einen sicheren Stand 
und halten Sie jederzeit das Gleichgewicht. 
Dadurch können Sie das Elektrowerkzeug in 
unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

● Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie 
keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten 
Sie Haare, Kleidung und Handschuhe fern 
von sich bewegenden Teilen. Lockere Klei-
dung, Schmuck oder lange Haare können von 
sich bewegenden Teilen erfasst werden.
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WEITERE SICHERHEITS- UND 
ARBEITSHINWEISE

● Setzen Sie das Elektrowerkzeug nur ausge-
schaltet auf die Mutter/Schraube auf. Sich 
drehende Einsatzwerkzeuge können abrut-
schen.

● Achten Sie beim Einsetzen eines Einsatz-
werkzeugs darauf, dass es fest auf der Werk-
zeugaufnahme sitzt. Wenn das Einsatzwerk-
zeug nicht fest mit der Werkzeugaufnahme 
verbunden ist, kann es sich wieder lösen und 
nicht mehr kontrolliert werden. Das Drehmo-
ment ist abhängig von der Schlagdauer. Das 
maximal erzielte Drehmoment resultiert aus 
der Summe aller, durch Schläge erzielten, 
Einzeldrehmomente.

● Überprüfen Sie das tatsächlich erreichte 
Drehmoment mit einem Drehmomentschlüs-
sel. Bestimmungsgemäßer Gebrauch Das 
Elektrowerkzeug ist bestimmt zum Eindrehen 
und Lösen von Schrauben sowie zum Anzie-
hen und Lösen von Muttern jeweils im ange-
gebenen Abmessungsbereich.

WARTUNG UND REINIGUNG
● Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Lüf-

tungsschlitze sauber, um gut und sicher zu 
arbeiten. Säubern Sie nach jedem Gebrauch 
das Einsatzwerkzeug, die Werkzeugaufnah-
me und die Lüftungsschlitze des Elektrowerk-
zeugs sowie die Lüftungsschlitze des Akkus.

KUNDENDIENST UND KUNDENBERATUNG
Der Kundendienst beantwortet Ihre Fragen zu 
Reparatur und Wartung Ihres Produkts sowie zu 
Ersatzteilen. Explosionszeichnungen und Infor-
mationen zu Ersatzteilen fi nden Sie auch unter: 
http://www.sbm-group.com

VERWENDUNG UND BEHANDLUNG DES 
ELEKTROWERKZEUGES
● Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden 

Sie für Ihre Arbeit das dafür bestimmte Elek-
trowerkzeug. Mit dem passenden Elektro-
werkzeug arbeiten Sie besser und sicherer 
im angegebenen Leistungsbereich.

● Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen 
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das 
sich nicht mehr einoder ausschalten lässt, ist 
gefährlich und muss repariert werden.

● Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose 
und/oder entfernen Sie den Akku, bevor Sie 
Geräteeinstellungen vornehmen, Zubehörtei-
le wechseln oder das Gerät weglegen. Diese 
Vorsichtsmaßnahme verhindert den unbeab-
sichtigten

Start des Elektrowerkzeuges.
● Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge 

außerhalb der Reichweite von Kindern auf. 
Lassen Sie Personen das Gerät nicht benut-
zen, die mit diesem nicht vertraut sind oder 
diese Anweisungen nicht gelesen haben. 
Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn sie 
von unerfahrenen Personen benutzt werden.

● Pfl egen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorgfalt. 
Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile ein-
wandfrei funktionieren und nicht klemmen, 
ob Teile gebrochen oder so beschädigt sind, 
dass die Funktion des Elektrowerkzeuges be-
einträchtigt ist. Lassen Sie beschädigte Tei-
le vor dem Einsatz des Gerätes reparieren. 
Viele Unfälle haben ihre Ursache in schlecht 
gewarteten Elektrowerkzeugen.

SERVICE
● Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von 

qualifi ziertem Fachpersonal und nur mit 
Original-Ersatzteilen reparieren. Damit wird 
sichergestellt, dass die Sicherheit des Elek-
trowerkzeuges erhalten bleibt.
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Impact Wrench

TECHNICAL DATA   1 

OPERATION   2 

GENERAL POWER TOOL SAFETY 
WARNINGS
Read all safety warnings and all instructions. 
Failure to follow the warnings and instructions 
may result in electric shock, fi re and/or serious 
injury. Save all warnings and instructions for 
future reference. The term “power tool” in the 
warnings refers to your mainsoperated (corded) 
power tool or battery-operated (cordless) power 
tool.

WORK AREA SAFETY
● Keep work area clean and well lit. Cluttered or 

dark areas invite accidents.
● Do not operate power tools in explosive atmo-

spheres, such as in the presence of fl amma-
ble liquids, gases or dust. Power tools create 
sparks which may ignite the dust or fumes.

● Keep children and bystanders away while op-
erating a power tool. Distractions can cause 
you to lose control.

ELECTRICAL SAFETY
● Power tool plugs must match the outlet. Nev-

er modify the plug in any way. Do not use any 
adapter plugs with earthed (grounded) power 
tools. Unmodifi ed plugs and matching outlets 
will reduce risk of electric shock.

● Avoid body contact with earthed or grounded 
surfaces, such as pipes, radiators, ranges 
and refrigerators. There is an increased risk 
of electric shock if your body is earthed or 
grounded.

● Do not expose power tools to rain or wet 
conditions. Water entering a power tool will 
increase the risk of electric shock.

● Do not abuse the cord. Never use the cord for 
carrying, pulling or unplugging the power tool. 
Keep cord away from heat, oil, sharp edges 
and moving parts. Damaged or entangled 
cords increase the risk of electric shock.

PERSONAL SAFETY
● Stay alert, watch what you are doing and use 

common sense when operating a power tool. 
Do not use a power tool while you are tired or 
under the infl uence of drugs, alcohol or medi-
cation. A moment of inattention while operat-
ing power tools may result in serious personal 
injury.

● Use personal protective equipment. Always 
wear eye protection. Protective equipment 
such as dust mask, non-skid safety shoes, 
hard hat, or hearing protection used for ap-
propriate conditions will reduce personal in-
juries. Prevent unintentional starting. Ensure 
the switch is in the off-position before con-
necting to power source and/or battery pack, 
picking up or carrying the tool. Carrying power 
tools with your fi nger on the switch or energis-
ing power tools that have the switch on invites 
accidents.

● Remove any adjusting key or wrench before 
turning the power tool on. A wrench or a key 
left attached to a rotating part of the power 
tool may result in personal injury.

● Do not overreach. Keep proper footing and 
balance at all times. This enables better con-
trol of the power tool in unexpected situa-
tions.

● Dress properly. Do not wear loose clothing or 
jewellery. Keep your hair, clothing and gloves 
away from moving parts. Loose clothes, jew-
ellery or long hair can be caught in moving 
parts.

POWER TOOL USE AND CARE
● Do not force the power tool. Use the correct 

power tool for your application. The correct 
power tool will do the job better and safer at 
the rate for which it was designed.

● Do not use the power tool if the switch does 
not turn it on and off. Any power tool that can-
not be controlled with the switch is dangerous 
and must be repaired.

● Disconnect the plug from the power source 
and/or the battery pack from the power tool 
before making any adjustments, changing ac-
cessories, or storing power tools. Such pre-
ventive safety measures reduce the risk of 
starting the power tool accidentally.
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● Store idle power tools out of the reach of chil-
dren and do not allow persons unfamiliar with 
the power tool or these instructions to operate 
the power tool. Power tools are dangerous in 
the hands of untrained users.

● Maintain power tools. Check for misalignment 
or binding of moving parts, breakage of parts 
and any other condition that may affect the 
power tool’s operation. If damaged, have the 
power tool repaired before use. Many acci-
dents are caused by poorly maintained power 
tools.

ADDITIONAL SAFETY AND WORKING 
INSTRUCTIONS

● Apply the power tool to the screw/nut only 
when it is switched off. Rotating tool inserts 
can slip off.

● When working with an application tool, pay at-
tention that the application tool is fi rmly seated 
on the tool holder. When the application tool 
is not fi rmly connected with the tool holder, it 
can come loose again and not be controlled.

● The torque depends on the impact duration. 
The maximum achieved torque results from 
the sum of all individual torques achieved 
through impact.

● Check the actually reached torque with a 
torque wrench.

MAINTENANCE AND CLEANING
● For safe and proper working, always keep the 

machine and ventilation slots clean. Clean 
the application tool, the tool holder, the power 
tool’s ventilations slots, and the battery’s ven-
tilation slots each time after using.

AFTER-SALES SERVICE AND CUSTOMER 
ASSISTANCE 
Our after-sales service responds to your ques-
tions concerning maintenance and repair of your 
product as well as spare parts. Exploded views 
and information on spare parts can also be 
found under: http://www.sbm-group.com
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Boulonneuse

AVERTISSEMENTS DE SÉCURITÉ 
GÉNÉRAUX POUR L’OUTIL

Lire tous les avertissements de sécurité et tou-
tes les instructions. Ne pas suivre les avertis-
sements et instructions peut donner lieu à un 
choc électrique, un incendie et/ou une blessure 
sérieuse.
Conserver tous les avertissements et toutes les 
instructions pour pouvoir s’y reporter ultérieure-
ment.
Le terme « outil » dans les avertissements fait 
référence à votre outil électrique alimenté par 
le secteur (avec cordon d’alimentation) ou vo-
tre outil fonctionnant sur batterie (sans cordon 
d’alimentation).

AUTRES INSTRUCTIONS 
DE SÉCURITÉ ET D’UTILISATION   1 

MONTAGE ET MISE EN 
SERVICE NETTOYAGE ET ENTRETIEN   2 

SÉCURITÉ DE LA ZONE DE TRAVAIL
● Conserver la zone de travail propre et bien 

éclairée. Les zones en désordre ou sombres 
sont propices aux accidents.

● Ne pas faire fonctionner les outils électriques 
en atmosphère explosive, par exemple en 
présence de liquides infl ammables, de gaz 
ou de poussières. Les outils électriques pro-
duisent des étincelles qui peuvent enfl ammer 
les poussières ou les fumées.

● Maintenir les enfants et les personnes pré-
sentes à l’écart pendant l’utilisation de l’outil. 
Les distractions peuvent vous faire perdre le 
contrôle de l’outil.

SÉCURITÉ ÉLECTRIQUE
● Il faut que les fi ches de l’outil électrique soient 

adaptées au socle. Ne jamais modifi er la fi che 
de quelque façon que ce soit. Ne pas utiliser 
d’adaptateurs avec des outils à branchement 
de terre. Des fi ches non modifi ées et des so-
cles adaptés réduiront le risque de choc élec-
trique.

● Eviter tout contact du corps avec des surfaces 
reliées à la terre telles que les tuyaux, les ra-
diateurs, les cuisinières et les réfrigérateurs. 
Il existe un risque accru de choc électrique si 
votre corps est relié à la terre.

● Ne pas exposer les outils à la pluie ou à des 
conditions humides. La pénétration d’eau à 
l’intérieur d’un outil augmentera le risque de 
choc électrique.

● Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utili-
ser le cordon pour porter, tirer ou débrancher 
l’outil. Maintenir le cordon à l’écart de la cha-
leur, du lubrifi ant, des arêtes ou des parties 
en mouvement. Les cordons endommagés 
ou emmêlés augmentent le risque de choc 
électrique.

SÉCURITÉ DES PERSONNES
● Rester vigilant, regarder ce que vous êtes en 

train de faire et faire preuve de bon sens dans 
l’utilisation de l’outil. Ne pas utiliser un outil 
lorsque vous êtes fatigué ou sous l’emprise 
de drogues, d’alcool ou de médicaments. Un 
moment d’inattention en cours d’utilisation 
d’un outil peut entraîner des blessures graves 
des personnes.

● Utiliser un équipement de sécurité. Toujours 
porter une protection pour les yeux. Les équi-
pements de sécurité tels que les masques 
contre les poussières, les chaussures de sé-
curité antidérapantes, les casques ou les pro-
tections acoustiques utilisés pour les condi-
tions appropriées réduiront les blessures des 
personnes.

● Eviter tout démarrage intempestif. S’assurer 
que l’interrupteur est en position arrêt avant 
de brancher l’outil au secteur et/ou au bloc de 
batteries, de le ramasser ou de le porter. Por-
ter les outils en ayant le doigt sur l’interrupteur 
ou brancher des outils dont l’interrupteur est 
en position marche est source d’accidents.

● Retirer toute clé de réglage avant de mettre 
l’outil en marche. Une clé laissée fi xée sur 
une partie tournante de l’outil peut donner lieu 
à des blessures de personnes.

● Ne pas se précipiter. Garder une position et 
un équilibre adaptés à tout moment. Cela per-
met un meilleur contrôle de l’outil dans des 
situations inattendues. 

● S’habiller de manière adaptée. Ne pas por-
ter de vêtements amples ou de bijoux. Gar-
der les cheveux, les vêtements et les gants 
à distance des parties en mouvement. Des 
vêtements amples, des bijoux ou les cheveux 
longs peuvent être pris dans des parties en 
mouvement.
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UTILISATION ET ENTRETIEN DE L’OUTIL
● Ne pas forcer l’outil. Utiliser l’outil adapté à 

votre application. L’outil adapté réalisera 
mieux le travail et de manière plus sûre au 
régime pour lequel il a été construit.

● Ne pas utiliser l’outil si l’interrupteur ne per-
met pas de passer de l’état de marche à arrêt 
et vice versa. Tout outil qui ne peut pas être 
commandé par l’interrupteur est dangereux et 
il faut le faire réparer.

● Débrancher la fi che de la source d’alimenta-
tion en courant et/ou le bloc de batteries de 
l’outil avant tout réglage, changement d’ac-
cessoires ou avant de ranger l’outil. De telles 
mesures de sécurité préventives réduisent le 
risque de démarrage accidentel de l’outil.

● Conserver les outils à l’arrêt hors de la portée 
des enfants et ne pas permettre à des per-
sonnes ne connaissant pas l’outil ou les pré-
sentes instructions de le faire fonctionner. Les 
outils sont dangereux entre les mains  d’utili-
sateurs novices.

● Observer la maintenance de l’outil. Vérifi er 
qu’il n’y a pas de mauvais alignement ou de 
blocage des parties mobiles, des pièces cas-
sées ou toute autre condition pouvant affecter 
le fonctionnement de l’outil. En cas de dom-
mages, faire réparer l’outil avant de l’utiliser. 
De nombreux accidents sont dus à des outils 
mal entretenus.

MAINTENANCE ET ENTRETIEN
● Faire entretenir l’outil par un réparateur quali-
fi é utilisant uniquement des pièces de rechan-
ge identiques. Cela assurera que la sécurité 
de l’outil est maintenue.

● Veillez à ce que l’outil électroportatif ainsi que 
les ouïes de ventilation soient toujours pro-
pres afi n d’obtenir un travail impeccable et 
sûr. Après chaque utilisation, nettoyez l’outil 
de travail, le porteoutil et les ouïes de ven-
tilation de l’outil électroportatif ainsi que les 
ouïes de ventilation de l’accumulateur.

SERVICE APRÈS-VENTE ET ASSISTANCE 
DES CLIENTS
Notre Service Après-Vente répond à vos ques-
tions concernant la réparation et l’entretien de 
votre produit et les pièces de rechange. Vous 
trouverez des vues éclatées ainsi que des in-
formations concernant les pièces de rechange 
également sous :
http://www.sbm-group.com
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ɍɞɚɪɧɵɣ ɝɚɣɤɨɜɟɪɬ
ɌȿɏɇɂɑȿɋɄɂȿ ȾАɇɇЫȿ   1 

ɗɄɋɉɅɍАɌАɐɂə   2 

ɈȻЩɂȿ ɍɄАɁАɇɂə ɉɈ 
ɌȿɏɇɂɄȿ ȻȿɁɈɉАɋɇɈɋɌɂ ȾɅə 
ɗɅȿɄɌɊɈɂɇɋɌɊɍɆȿɇɌɈȼ
Пɪɨɱɬɢɬɟ ɜɫɟ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɢ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɩɨ ɬɟɯ-
ɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ. ɇɟɫɨɛɥɸɞɟɧɢɟ ɭɤɚɡɚɧɢɣ 
ɢ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɣ ɩɨ ɬɟɯɧɢɤɟ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɢ ɦɨɠɟɬ 
ɫɬɚɬɶ ɩɪɢɱɢɧɨɣ ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɢɱɟɫɤɢɦ 
ɬɨɤɨɦ, ɩɨɠɚɪɚ ɢ ɬɹɠɟɥɵɯ ɬɪɚɜɦ. Сɨɯɪɚɧɹɣɬɟ 
ɷɬɢ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɢ ɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹ ɞɥɹ ɛɭɞɭщɟɝɨ ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ.

ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɧɨɟ ɜ ɧɚɫɬɨɹщɢɯ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɹɯ 
ɢ ɭɤɚɡɚɧɢɹɯ ɩɨɧɹɬɢɟ «ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ» 
ɪɚɫɩɪɨɫɬɪɚɧɹɟɬɫɹ ɧɚ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɫ 
ɩɢɬɚɧɢɟɦ ɨɬ ɫɟɬɢ (ɫ ɫɟɬɟɜɵɦ ɲɧɭɪɨɦ) ɢ ɧɚ 
ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɵɣ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ (ɛɟɡ ɫɟ-
ɬɟɜɨɝɨ ɲɧɭɪɚ).

ȻȿɁɈɉАɋɇɈɋɌɖ ɊАȻɈɑȿȽɈ ɆȿɋɌА
● Сɨɞɟɪɠɢɬɟ ɪɚɛɨɱɟɟ ɦɟɫɬɨ ɜ ɱɢɫɬɨɬɟ ɢ ɯɨ-
ɪɨɲɨ ɨɫɜɟщɟɧɧɵɦ. Ȼɟɫɩɨɪɹɞɨɤ ɢɥɢ ɧɟɨ-
ɫɜɟщɟɧɧɵɟ ɭɱɚɫɬɤɢ ɪɚɛɨɱɟɝɨ ɦɟɫɬɚ ɦɨɝɭɬ 
ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɧɟɫɱɚɫɬɧɵɦ ɫɥɭɱɚɹɦ.

● ɇɟ ɪɚɛɨɬɚɣɬɟ ɫ ɷɬɢɦ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ 
ɜɨ ɜɡɪɵɜɨɨɩɚɫɧɨɦ ɩɨɦɟщɟɧɢɢ, ɜ ɤɨɬɨɪɨɦ 
ɧɚɯɨɞɹɬɫɹ ɝɨɪɸɱɢɟ ɠɢɞɤɨɫɬɢ, ɜɨɫɩɥɚɦɟ-
ɧɹɸщɢɟɫɹ ɝɚɡɵ ɢɥɢ ɩɵɥɶ. Эɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɵ ɢɫɤɪɹɬ, ɱɬɨ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɜɨɫ-
ɩɥɚɦɟɧɟɧɢɸ ɩɵɥɢ ɢɥɢ ɩɚɪɨɜ.

● Вɨ ɜɪɟɦɹ ɪɚɛɨɬɵ ɫ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ 
ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɣɬɟ ɛɥɢɡɤɨ ɤ Вɚɲɟɦɭ ɪɚɛɨɱɟɦɭ 
ɦɟɫɬɭ ɞɟɬɟɣ ɢ ɩɨɫɬɨɪɨɧɧɢɯ ɥɢɰ. Ɉɬɜɥɟɤ-
ɲɢɫɶ, Вɵ ɦɨɠɟɬɟ ɩɨɬɟɪɹɬɶ ɤɨɧɬɪɨɥɶ ɧɚɞ 
ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ.

ɗɅȿɄɌɊɈȻȿɁɈɉАɋɇɈɋɌɖ
● ɒɬɟɩɫɟɥɶɧɚɹ ɜɢɥɤɚ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ 
ɞɨɥɠɧɚ ɩɨɞɯɨɞɢɬɶ ɤ ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɨɣ ɪɨɡɟɬ-
ɤɟ. ɇɢ ɜ ɤɨɟɦ ɫɥɭɱɚɟ ɧɟ ɢɡɦɟɧɹɣɬɟ ɲɬɟɩ-
ɫɟɥɶɧɭɸ ɜɢɥɤɭ. ɇɟ ɩɪɢɦɟɧɹɣɬɟ ɩɟɪɟɯɨɞ-
ɧɵɟ ɲɬɟɤɟɪɵ ɞɥɹ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ ɫ 
ɡɚщɢɬɧɵɦ ɡɚɡɟɦɥɟɧɢɟɦ. ɇɟɢɡɦɟɧɟɧɧɵɟ 
ɲɬɟɩɫɟɥɶɧɵɟ ɜɢɥɤɢ ɢ ɩɨɞɯɨɞɹщɢɟ ɲɬɟɩ-
ɫɟɥɶɧɵɟ ɪɨɡɟɬɤɢ ɫɧɢɠɚɸɬ ɪɢɫɤ ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ 
ɷɥɟɤɬɪɨɬɨɤɨɦ.

● Пɪɟɞɨɬɜɪɚщɚɣɬɟ ɬɟɥɟɫɧɵɣ ɤɨɧɬɚɤɬ ɫ ɡɚ-
ɡɟɦɥɟɧɧɵɦɢ ɩɨɜɟɪɯɧɨɫɬɹɦɢ, ɤɚɤ ɬɨ: ɫ ɬɪɭ-
ɛɚɦɢ, ɷɥɟɦɟɧɬɚɦɢ ɨɬɨɩɥɟɧɢɹ, ɤɭɯɨɧɧɵɦɢ 
ɩɥɢɬɚɦɢ ɢ ɯɨɥɨɞɢɥɶɧɢɤɚɦɢ. Пɪɢ ɡɚɡɟɦɥɟ-
ɧɢɢ Вɚɲɟɝɨ ɬɟɥɚ ɩɨɜɵɲɚɟɬɫɹ ɪɢɫɤ ɩɨɪɚɠɟ-
ɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɨɬɨɤɨɦ.

● Ɂɚщɢщɚɣɬɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɨɬ ɞɨɠɞɹ ɢ 
ɫɵɪɨɫɬɢ. Пɪɨɧɢɤɧɨɜɟɧɢɟ ɜɨɞɵ ɜ ɷɥɟɤɬɪɨ-
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɩɨɜɵɲɚɟɬ ɪɢɫɤ ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ 
ɷɥɟɤɬɪɨɬɨɤɨɦ.

● ɇɟ ɪɚɡɪɟɲɚɟɬɫɹ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɬɶ ɲɧɭɪ ɧɟ ɩɨ 
ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɞɥɹ ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢ-
ɪɨɜɤɢ ɢɥɢ ɩɨɞɜɟɫɤɢ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ, 
ɢɥɢ ɞɥɹ ɜɵɬɹɝɢɜɚɧɢɹ ɜɢɥɤɢ ɢɡ ɲɬɟɩɫɟɥɶ-
ɧɨɣ ɪɨɡɟɬɤɢ. Ɂɚщɢщɚɣɬɟ ɲɧɭɪ ɨɬ ɜɨɡɞɟɣ-
ɫɬɜɢɹ ɜɵɫɨɤɢɯ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪ, ɦɚɫɥɚ, ɨɫɬɪɵɯ 
ɤɪɨɦɨɤ ɢɥɢ ɩɨɞɜɢɠɧɵɯ ɱɚɫɬɟɣ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧ-
ɫɬɪɭɦɟɧɬɚ. Пɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɣ ɢɥɢ ɫɩɭɬɚɧɧɵɣ 
ɲɧɭɪ ɩɨɜɵɲɚɟɬ ɪɢɫɤ ɩɨɪɚɠɟɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɨ-
ɬɨɤɨɦ.

ȻȿɁɈɉАɋɇɈɋɌɖ ɅɘȾȿɃ
● Ȼɭɞɶɬɟ ɜɧɢɦɚɬɟɥɶɧɵɦɢ, ɫɥɟɞɢɬɟ ɡɚ ɬɟɦ, 
ɱɬɨ Вɵ ɞɟɥɚɟɬɟ, ɢ ɩɪɨɞɭɦɚɧɧɨ ɧɚɱɢɧɚɣɬɟ 
ɪɚɛɨɬɭ ɫ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ. ɇɟ ɩɨɥɶ-
ɡɭɣɬɟɫɶ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ ɜ ɭɫɬɚɥɨɦ 
ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ ɢɥɢ ɟɫɥɢ Вɵ ɧɚɯɨɞɢɬɟɫɶ ɜ ɫɨ-
ɫɬɨɹɧɢɢ ɧɚɪɤɨɬɢɱɟɫɤɨɝɨ ɢɥɢ ɚɥɤɨɝɨɥɶɧɨɝɨ 
ɨɩɶɹɧɟɧɢɹ ɢɥɢ ɩɨɞ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɟɦ ɥɟɤɚɪɫɬɜ. 
Ɉɞɢɧ ɦɨɦɟɧɬ ɧɟɜɧɢɦɚɬɟɥɶɧɨɫɬɢ ɩɪɢ ɪɚɛɨ-
ɬɟ ɫ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ 
ɤ ɫɟɪɶɟɡɧɵɦ ɬɪɚɜɦɚɦ.

● Пɪɢɦɟɧɹɣɬɟ ɫɪɟɞɫɬɜɚ ɢɧɞɢɜɢɞɭɚɥɶɧɨɣ ɡɚ-
щɢɬɵ ɢ ɜɫɟɝɞɚ ɡɚщɢɬɧɵɟ ɨɱɤɢ. ɂɫɩɨɥɶɡɨ-
ɜɚɧɢɟ ɫɪɟɞɫɬɜ ɢɧɞɢɜɢɞɭɚɥɶɧɨɣ ɡɚщɢɬɵ, 
ɤɚɤ ɬɨ: ɡɚщɢɬɧɨɣ ɦɚɫɤɢ, ɨɛɭɜɢ ɧɚ ɧɟɫɤɨɥɶɡ-
ɹщɟɣ ɩɨɞɨɲɜɟ, ɡɚщɢɬɧɨɝɨ ɲɥɟɦɚ ɢɥɢ 
ɫɪɟɞɫɬɜ ɡɚщɢɬɵ ɨɪɝɚɧɨɜ ɫɥɭɯɚ, – ɜ ɡɚɜɢɫɢ-
ɦɨɫɬɢ ɨɬ ɜɚ. Пɟɪɟɞ ɩɨɞɤɥɸɱɟɧɢɟɦ ɷɥɟɤɬɪɨ-
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɤ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɸ ɢ/ɢɥɢɭɦɟɧ-
ɬɚ. ɍɞɟɪɠɚɧɢɟ ɩɚɥɶɰɚ ɧɚ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɟ ɩɪɢ 
ɬɪɚɧɫɩɨɪɬɢɪɨɜɤɟ ɷɥɟɬɚ. ɂɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɢɥɢ 
ɤɥɸɱ, ɧɚɯɨɞɹщɢɣɫɹ ɜɨ ɜɪɚщɚɸщɟɣɫɹ ɱɚ-
ɫɬɢ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ, ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ 
ɬɪɚɜɦɚɦ.

● ɇɟ ɩɪɢɧɢɦɚɣɬɟ ɧɟɟɫɬɟɫɬɜɟɧɧɨɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ 
ɤɨɪɩɭɫɚ ɬɟɥɚ. Вɫɟɝɞɚ ɡɚɧɢɦɚɣɬɟ ɭɫɬɨɣɱɢ-
ɜɨɟ ɩɨɥɨɠɟɧɢɟ ɢ ɫɨɯɪɚɧɹɣɬɟ ɪɚɜɧɨɜɟɫɢɟ. 
Ȼɥɚɝɨɞɚɪɹ ɷɬɨɦɭ Вɵ ɦɨɠɟɬɟ ɥɭɱɲɟ ɤɨɧɬɪɨ-
ɥɢɪɨɜɚɬɶ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɜ ɧɟɨɠɢɞɚɧ-
ɧɵɯ ɫɢɬɭɚɰɢɹɯ.

● ɇɨɫɢɬɟ ɩɨɞɯɨɞɹщɭɸ ɪɚɛɨɱɭɸ ɨɞɟɠɞɭ. ɇɟ 
ɧɨɫɢɬɟ ɲɢɪɨɤɭɸ ɨɞɟɠɞɭ ɢ ɭɤɪɚɲɟɧɢɹ. Ⱦɟɪ-
ɠɢɬɟ ɜɨɥɨɫɵ, ɨɞɟɠɞɭ ɢ ɪɭɤɚɜɢɰɵ ɜɞɚɥɢ 
ɨɬ ɞɜɢɠɭщɢɯɫɹ ɱɚɫɬɟɣ. ɒɢɪɨɤɚɹ ɨɞɟɠɞɚ, 
ɭɤɪɚɲɟɧɢɹ ɢɥɢ ɞɥɢɧɧɵɟ ɜɨɥɨɫɵ ɦɨɝɭɬ 
ɛɵɬɶ ɡɚɬɹɧɭɬɵ ɜɪɚщɚɸщɢɦɢɫɹ ɱɚɫɬɹɦɢ.
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ȾɊɍȽɂȿ ɍɄАɁАɇɂə ɉɈ ɌȿɏɇɂɄȿ 
ȻȿɁɈɉАɋɇɈɋɌɂ ɂ ɉɈ ɊАȻɈɌȿ

● ɍɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɣɬɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɧɚ 
ɜɢɧɬ ɢɥɢ ɝɚɣɤɭ ɬɨɥɶɤɨ ɜ ɜɵɤɥɸɱɟɧɧɨɦ ɫɨ-
ɫɬɨɹɧɢɢ. Вɪɚщɚɸщɢɟɫɹ ɪɚɛɨɱɢɟ ɢɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɵ ɦɨɝɭɬ ɫɨɫɤɨɥɶɡɧɭɬɶ.

● Пɪɢ ɭɫɬɚɧɨɜɤɟ ɪɚɛɨɱɟɝɨ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɫɥɟ-
ɞɢɬɟ ɡɚ ɬɟɦ, ɱɬɨɛɵ ɯɜɨɫɬɨɜɢɤ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ 
ɛɵɥ ɧɚɞɟɠɧɨ ɜɫɬɚɜɥɟɧ ɜ ɩɚɬɪɨɧ. ȿɫɥɢ ɪɚ-
ɛɨɱɢɣ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɧɟ ɢɦɟɟɬ ɩɪɨɱɧɨɣ ɫɜɹɡɢ 
ɫ ɩɚɬɪɨɧɨɦ, ɬɨ ɨɧ ɦɨɠɟɬ ɪɚɡɛɨɥɬɚɬɶɫɹ ɢ 
ɜɵɣɬɢ ɢɡ-ɩɨɞ ɤɨɧɬɪɨɥɹ.

● Ʉɪɭɬɹщɢɣ ɦɨɦɟɧɬ ɡɚɜɢɫɢɬ ɨɬ ɩɪɨɞɨɥɠɢ-
ɬɟɥɶɧɨɫɬɢ ɭɞɚɪɨɜ. Ɇɚɤɫɢɦɚɥɶɧɵɣ ɤɪɭɬɹ-
щɢɣ ɦɨɦɟɧɬ ɫɨɫɬɨɢɬ ɢɡ ɫɭɦɦɵ ɜɫɟɯ ɨɬɞɟɥɶ-
ɧɵɯ ɤɪɭɬɹщɢɯ ɦɨɦɟɧɬɨɜ, ɞɨɫɬɢɝɧɭɬɵɯ ɩɪɢ 
ɭɞɚɪɚɯ.

● Пɪɨɜɟɪɹɣɬɟ ɮɚɤɬɢɱɟɫɤɢɣ ɤɪɭɬɹщɢɣ ɦɨɦɟɧɬ 
ɞɢɧɚɦɨɦɟɬɪɢɱɟɫɤɢɦ ɤɥɸɱɨɦ.

ɉɊɂɆȿɇȿɇɂȿ ɉɈ ɇАɁɇАɑȿɇɂɘ
Эɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɞɥɹ ɡɚɜɢɧ-
ɱɢɜɚɧɢɹ ɢ ɜɵɜɢɧɱɢɜɚɧɢɹ ɜɢɧɬɨɜ/ɲɭɪɭɩɨɜ, 
ɚ ɬɚɤɠɟ ɞɥɹ ɡɚɬɹɝɢɜɚɧɢɹ ɢ ɨɬɩɭɫɤɚ ɝɚɟɤ ɜ 
ɭɤɚɡɚɧɧɨɦ ɞɢɚɩɚɡɨɧɟ ɪɚɡɦɟɪɨɜ.

ɌȿɏɈȻɋɅɍɀɂȼАɇɂȿ ɂ ɈɑɂɋɌɄА
● Ⱦɥɹ ɨɛɟɫɩɟɱɟɧɢɹ ɤɚɱɟɫɬɜɟɧɧɨɣ ɢ ɛɟɡɨɩɚɫ-
ɧɨɣ ɪɚɛɨɬɵ ɫɥɟɞɭɟɬ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɫɨɞɟɪɠɚɬɶ 
ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɢ ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɨɧɧɵɟ щɟ-
ɥɢ ɜ ɱɢɫɬɨɬɟ.

Ʉɚɠɞɵɣ ɪɚɡ ɩɨɫɥɟ ɪɚɛɨɬɵ ɨɱɢщɚɣɬɟ ɪɚɛɨɱɢɣ 
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ, ɩɚɬɪɨɧ ɢ ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɨɧɧɵɟ щɟɥɢ 
ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɨɧ-
ɧɵɟ щɟɥɢ ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɨɣ ɛɚɬɚɪɟɢ.

ɋȿɊȼɂɋɇOE ɈȻɋɅɍɀɂȼАɇɂE 
ɂ ɄɈɇɋɍɅɖɌАɐɂə ɉɈɄɍɉАɌEɅEɃ
Сɟɪɜɢɫɧɵɣ ɨɬɞɟɥ ɨɬɜɟɬɢɬ ɧɚ ɜɫɟ Вɚɲɢ ɜɨ-
ɩɪɨɫɵ ɩɨ ɪɟɦɨɧɬɭ ɢ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɸ Вɚɲɟɝɨ 
ɩɪɨɞɭɤɬɚ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɩɨ ɡɚɩɱɚɫɬɹɦ. Ɇɨɧɬɚɠɧɵɟ 
ɱɟɪɬɟɠɢ ɢ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɸ ɩɨ ɡɚɩɱɚɫɬɹɦ Вɵ 
ɧɚɣɞɟɬɟ ɬɚɤɠɟ ɩɨ ɚɞɪɟɫɭ:
http://www.sbm-group.com

ɉɊɂɆȿɇȿɇɂȿ ɗɅȿɄɌɊɈɂɇɋɌɊɍɆȿɇɌА 
ɂ ɈȻɊАЩȿɇɂȿ ɋ ɇɂɆ
● ɇɟ ɩɟɪɟɝɪɭɠɚɣɬɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ. ɂɫ-
ɩɨɥɶɡɭɣɬɟ ɞɥɹ Вɚɲɟɣ ɪɚɛɨɬɵ ɩɪɟɞɧɚ-
ɡɧɚɱɟɧɧɵɣ ɞɥɹ ɷɬɨɝɨ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ. 
С ɩɨɞɯɨɞɹщɢɦ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ Вɵ 
ɪɚɛɨɬɚɟɬɟ ɥɭɱɲɟ ɢ ɧɚɞɟɠɧɟɟ ɜ ɭɤɚɡɚɧɧɨɦ 
ɞɢɚɩɚɡɨɧɟ ɦɨщɧɨɫɬɢ.

● ɇɟ ɪɚɛɨɬɚɣɬɟ ɫ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ ɩɪɢ 
ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɦ ɜɵɤɥɸɱɚɬɟɥɟ. Эɥɟɤɬɪɨɢɧ-
ɫɬɪɭɦɟɧɬ, ɤɨɬɨɪɵɣ ɧɟ ɩɨɞɞɚɟɬɫɹ ɜɤɥɸɱɟ-
ɧɢɸ ɢɥɢ ɜɵɤɥɸɱɟɧɢɸ, ɨɩɚɫɟɧ ɢ ɞɨɥɠɟɧ 
ɛɵɬɶ ɨɬɪɟɦɨɧɬɢɪɨɜɚɧ.

● Ⱦɨ ɧɚɱɚɥɚ ɧɚɥɚɞɤɢ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ, 
ɩɟɪɟɞ ɡɚɦɟɧɨɣ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɟɣ ɢ ɩɪɟ-
ɤɪɚщɟɧɢɟɦ ɪɚɛɨɬɵ ɨɬɤɥɸɱɚɣɬɟ ɲɬɟɩɫɟɥɶ-
ɧɭɸ ɜɢɥɤɭ ɨɬ ɪɨɡɟɬɤɢ ɫɟɬɢ ɢ/ɢɥɢ ɜɵɧɶɬɟ 
ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪ. Эɬɚ ɦɟɪɚ ɩɪɟɞɨɫɬɨɪɨɠɧɨɫɬɢ 
ɩɪɟɞɨɬɜɪɚщɚɟɬ ɧɟɩɪɟɞɧɚɦɟɪɟɧɧɨɟ ɜɤɥɸ-
ɱɟɧɢɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ.

● ɏɪɚɧɢɬɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ ɜ ɧɟɞɨɫɬɭɩ-
ɧɨɦ ɞɥɹ ɞɟɬɟɣ ɦɟɫɬɟ. ɇɟ ɪɚɡɪɟɲɚɣɬɟ ɩɨɥɶ-
ɡɨɜɚɬɶɫɹ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɦ ɥɢɰɚɦ, 
ɤɨɬɨɪɵɟ ɧɟ ɡɧɚɤɨɦɵ ɫ ɧɢɦ ɢɥɢ ɧɟ ɱɢɬɚɥɢ 
ɧɚɫɬɨɹщɢɯ ɢɧɫɬɪɭɤɰɢɣ. Эɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɵ ɨɩɚɫɧɵ ɜ ɪɭɤɚɯ ɧɟɨɩɵɬɧɵɯ ɥɢɰ.

● Ɍщɚɬɟɥɶɧɨ ɭɯɚɠɢɜɚɣɬɟ ɡɚ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɨɦ. Пɪɨɜɟɪɹɣɬɟ ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɭɸ ɮɭɧɤɰɢɸ 
ɢ ɯɨɞ ɞɜɢɠɭщɢɯɫɹ ɱɚɫɬɟɣ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɚ, ɨɬɫɭɬɫɬɜɢɟ ɩɨɥɨɦɨɤ ɢɥɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟ-
ɧɢɣ, ɨɬɪɢɰɚɬɟɥɶɧɨ ɜɥɢɹɸщɢɯ ɧɚ ɮɭɧɤɰɢɸ 
ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ. Пɨɜɪɟɠɞɟɧɧɵɟ ɱɚɫɬɢ 
ɞɨɥɠɧɵ ɛɵɬɶ ɨɬɪɟɦɨɧɬɢɪɨɜɚɧɵ ɞɨ ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ. Пɥɨɯɨɟ 
ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ ɹɜɥɹ-
ɟɬɫɹ ɩɪɢɱɢɧɨɣ ɛɨɥɶɲɨɝɨ ɱɢɫɥɚ ɧɟɫɱɚɫɬɧɵɯ 
ɫɥɭɱɚɟɜ.

ɋȿɊȼɂɋ
● Ɋɟɦɨɧɬ Вɚɲɟɝɨ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɩɨ-
ɪɭɱɚɣɬɟ ɬɨɥɶɤɨ ɤɜɚɥɢɮɢɰɢɪɨɜɚɧɧɨɦɭ 
ɩɟɪɫɨɧɚɥɭ ɢ ɬɨɥɶɤɨ ɫ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɟɦ ɨɪɢɝɢ-
ɧɚɥɶɧɵɯ ɡɚɩɚɫɧɵɯ ɱɚɫɬɟɣ. Эɬɢɦ ɨɛɟɫɩɟɱɢ-
ɜɚɟɬɫɹ ɛɟɡɨɩɚɫɧɨɫɬɶ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ.
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Exploded view  DCW-12
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Spare parts list   DCW-12
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Wir erklären in alleiniger Verantwortung, daß dieses 
Produkt mit den folgenden Normen oder normativen 
Dokumenten übereinstimmt: EN60598-1, EN60598-2-
4 gemäß den Bestimmungen der Richtlinien 2006/42/
ȿG, 2006/95/ȿG, 2004/108/ȿGС.

KONFORMITÄTSERKLÄRUNGDE

We declare under our sole responsibility that this 
product is in conformity with the following standards 
or standardized documents: EN60598-1, EN60598-2-
4 in accordance with the regulations  2006/42/ȿEС, 
2006/95/ȿEС, 2004/108/ȿEС.

DECLARATION OF CONFORMITYGB

Nous déclarons sous notre propre responsabilité que 
ce produit est en conformité avec les normes ou docu-
ments normalisés suivants: EN60598-1, EN60598-2-4 
conforme aux réglementations 2006/42/СEE, 2006/95/
СEE, 2004/108/СEE. 

DÉCLARATION DE CONFORMITÉFR

Ɇɵ ɫ ɩɨɥɧɨɣ ɨɬɜɟɬɫɬɜɟɧɧɨɫɬɶɸ ɡɚɹɜɥɹɟɦ, ɱɬɨ ɧɚ-
ɫɬɨɹщɟɟ ɢɡɞɟɥɢɟ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɟɬ ɫɥɟɞɭɸщɢɦ ɫɬɚɧ-
ɞɚɪɬɚɦ ɢ ɧɨɪɦɚɬɢɜɧɵɦ ɞɨɤɭɦɟɧɬɚɦ: EN60598-1, 
EN60598-2-4 - ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɩɪɚɜɢɥɚɦ: 2006/42/EEC, 
2006/95/EEC, 2004/108/EEC.

ɁАəȼɅȿɇɂȿ Ɉ ɋɈɈɌȼȿɌɋɌȼɂɂRU

Product management 
V. Nosik
SBM group GmbH
Kurfürstendamm 21
10719 Berlin, Germany

HINWEISE ZUM UMWELTSCHUTZ DE

Alt-Elektrogeräte sind Wertstoffe, sie gehören daher nicht in den 
Hausmüll! 
Wir möchten Sie daher bitten, uns mit Ihrem aktiven Beitrag bei 
der Ressourcenschonung und beim Umweltschutz zu unterstüt-
zen und dieses Gerät bei den-falls vorhandeneingerichteten 
Rücknahmestellen abzugeben.

ENVIRONMENTAL PROTECTION GB

Discarded electric appliances are recyclable and should not be 
discarded in the domestic waste! Please actively support us in 
conserving resources and protecting the environment by
returning this appliance to the collection centres (if available).

INFORMATIONS SUR LA  
PROTECTION DE L’ENVIRONNEMENT

 FR

Tout appareil électrique usé est une matière recyclable et ne fait 
pas pas partie des ordures ménagères! Nous vous demandons 
de bien vouloir nous soutenir en contribuant activement au mé-
nagement des ressources et à la protection de l’environnement 
en déposant cet appareil dans sites de collecte(si existants).

ɍɄАɁАɇɂə ɉɈ ɁАЩɂɌȿ 
ɈɄɊɍɀАɘЩȿɃ ɋɊȿȾЫ

 RU

Сɬɚɪɵɟ ɷɥɟɤɬɪɨɩɪɢɛɨɪɵ ɩɨɞɥɟɠɚɬ ɜɬɨɪɢɱɧɨɣ ɩɟɪɟɪɚɛɨɬɤɟ ɢ ɩɨɷ-
ɬɨɦɭ ɧɟ ɦɨɝɭɬ ɛɵɬɶ ɭɬɢɥɢɡɢɪɨɜɚɧɵ ɫ ɛɵɬɨɜɵɦɢ ɨɬɯɨɞɚɦɢ! Пɨɷɬɨɦɭ 
ɦɵ ɯɨɬɟɥɢ ɛɵ ɩɨɩɪɨɫɢɬɶ Вɚɫ ɚɤɬɢɜɧɨ ɩɨɞɞɟɪɠɚɬɶ ɧɚɫ ɜ ɞɟɥɟ ɷɤɨɧɨ-
ɦɢɢ ɪɟɫɭɪɫɨɜ ɢ ɡɚщɢɬɵ ɨɤɪɭɠɚɸщɟɣ ɫɪɟɞɵ ɢ ɫɞɚɬɶ ɷɬɨɬ ɩɪɢɛɨɪ ɜ 
ɩɪɢɟɦɧɵɣ ɩɭɧɤɬ ɭɬɢɥɢɡɚɰɢɢ (ɟɫɥɢ ɬɚɤɨɜɨɣ ɢɦɟɟɬɫɹ).
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DE
1. SBM group verbessert ständig ihre Produkte. Um 

die Sicherheit von Werkzeugen zu erhöhen, wurde 
es in Betrieben nicht nur ISO9001- Zertifi zierung, 
sondern auch eigenes Produktionskontrollsystem 
eingeführt. Ergebnisse solches Herangehens sind 
offensichtlich: Defort-Werkzeuge entsprechen den 
höchsten Qualitätsstandarden. Als Bestätigung 
dazu gilt ein einzigartiges Angebot: SBM group gibt 
eine erweiterte 5 Jahre Garantie für ihre Produkte. 
Die Firma erweitert ständig die Liste der Länder mit 
solcher Garantie. Detailinfos über Garantie in Ihrem 
Land entnehmen Sie bitte aus www.sbm-group.
de oder www.sbm-group.com. Alles, was Sie brau-
chen, um eine zusätzliche kostenlose Garantie zu 
bekommen, ist es, ihr Werkzeug auf der Homepage 
innerhalb zwei Wochen nach dem Kauf einzutragen. 
Die Bedingungen der erweiterten Garantie wurden 
auch auf dieser Homepage bezeichnet. Für alle Ge-
biete wurde die Garantie gemäß der Gesetzgebung 
des entsprechenden Landes vorgesehen. Handels-
vertretung darf eine längere Garantiezeit, als es in 
der Gesetzgebung vorgesehen wird, feststellen und 
unterstützen. Beim Kauf eines Werkzeugs wird ein 
Garantieschein ausgestellt (unbedingt werden Ver-
kaufsdatum, Modell, Werkzeugsseriennummer und 
sonstige Daten angegeben). Diesen Garantieschein 
und den Kassenzettel muss man während der Ge-
währleistungsfrist unbedingt aufbewahren.

2. Während der Gewährleistungsfrist werden kosten-
los folgende Defekte beseitigt:
� Werkzeugschäden, die durch Einsetzen des man-

gelhaften Werkstoffs entstanden sind.
� Einbaudefekte des Herstellwerkes.

3. Diese Gewährleistung erstreckt sich nicht auf:
� Beschädigungen durch mechanische Einwir-

kungen (Risse, Spaltfl ächen u.a.) und durch 
Einwirkung der Korrosionsmittel und hohen Tem-
peraturen, durch Eindringen von Fremdstoff in 
Lüftungsgitter der Werkzeuge, sowie Beschädi-
gungen durch falsche Lagerung (Korrosion der 
Metallteile);

� Werkzeuge mit Defekten, die durch Lastüberschrei-
tung (gleichzeitiger Betriebsausfall von Rotor und 
Stator) oder unsachgemäße Behandlung, zweck-
entfremdete Verwendung der Werkzeuge, sowie 
durch Instabilität der Stromnetzwerte, die Sollwerte 
überschreiten, entstehen. Zu den direkten Lastü-
berschreitungsmerkmalen der Produkte ge hö ren 
unter anderem: optische Verände run gen, Verfor-
mung oder Verschmel zung der Einzelteile und 

Bau gruppen der Werkzeuge, Dunkelfärbung oder 
Verkohlung der Leiterisolation durch Einwirkung 
der hohen Temperaturen.

� Verschleißteile und — materialien (Kohlenbür-
sten, Zahnriemen, Gummidichtungen, Dichtringe, 
Schutzhüllen usw), sowie Wechselzubehör (Bohr-
futter, Akkus) und Verbrauchsmaterialien (Messer, 
Sägeblätter, Schleifmittel, Bohrer, Schmier mittel 
u.a.), ausschließlich mechanischer Beschädi-
gungen der obengenannten Teile, die durch Ge-
währausfall der Elektro werkzeuge entstanden 
sind;

� Langzeitverschleiß der Werkzeuge und deren Teile 
(volle Ausschöpfung der Betriebsdauer, starke in-
nere oder äußere Verschmutzung);

� Werkzeuge, die während der Gewährleistungsfrist 
durch Dritte, zu Reparaturarbeiten nicht berech-
tigte Personen oder Organisationen zerlegt oder 
repariert werden;

� Werkzeuge mit entfernten, gelöschten oder geän-
derten Fabrikationsnummern, auch wenn Daten 
auf dem Elektrowerkzeug mit den Daten im Ga-
rantieschein nicht übereinstimmen;

� Vorbeugende Wartung der Elektrowerkzeuge, 
z.B., Reinigen, Durchspülen, Abschmieren.

4. Defekte Baugruppen der Werkzeuge werden wäh-
rend der Gewährleistungsfrist kostenlos repariert 
oder durch neue ersetzt. Kundendienst behält das 
Recht, über Zweckmäßigkeit der Ersetzung oder der 
Reparatur zu entscheiden. Ersetzte Teile gehen in 
Eigentum von Kundendienst.

5. Lebensverkzeugtyp meint die Anwendung für seine 
Lebensbedürfnis nicht mehr als 20 Uhren. Es ist 
notwendig die 15-20 minuten Arbeitspause machen 
jeden 15 Minuten der kontinuierliche Arbeiten. Dar-
überhinausgehende Verwendung der Werkzeuge 
gilt als Verstoß gegen Betriebsanweisung. (Dieser 
Leitsatz berührt Pumpen, Generatóren, Ladegeräte 
und der ähnliche Ausrüstungen nicht). Lebensdau-
er der Werkzeuge bei Einhaltung der obengenann-
ten Bedingungen ist 7 Jahre.

6. Vorliegende Garantie verletzt keinesfalls andere, 
durch Landesrecht erteilte gesetzliche Verbraucher-
rechte.

GB
1. The SBM group constantly makes efforts to improve 

its products. In order to make tools more reliable, an 
inhouse products control system was introduced at 
the enterprises, along with the ISO9001 compliance 
certifi cation. The result of such approach is obvious: 
Defort tools meet the highest quality standards. This 
fact is confi rmed by a unique offer – the SBM group 
provides a 5-year extended warranty for its products. 
The company is permanently working to expand the 
list of countries having such warranty. You may clar-
ify the warranty terms for your country on the sites 
www.sbm-group.de or www.sbm-group.com. All you 
need to obtain the additional free warranty is to reg-
ister your tool on the site within two weeks after its 
purchase. The conditions of the extended warranty 
are stated on the same site. For all the regions, the 
warranty is provided in accordance with the laws of 
each country. A trade mission may specify and main-
tain the warranty period above the limit fi xed by the 
law. This warranty is valid provided:

RU

Warranty terms

Garantiebedingungen

Conditions de garantie

ɍɫɥɨɜɢɹ ɝɚɪɚɧɬɢɢ

GB

DE

FR
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FR
1. SBM group exerce régulièrement l’activité liée  au 

perfectionnement de sa production. Pour l’augmen-
tation de la sûreté  des instruments dans les entre-
prises on a introduit non seulement la certifi cation 
de conformité aux standards ISO9001, mais aussi le 
propr  e système de contrôle de la production. Le ré-
sultat de cette approche est évident: les instruments 
Defort répondent aux plus hauts standards de qua-
lité. La proposition unique en est une confi rmation 
- SBM group accorde la garantie élargie jusqu’à 5 
ans pour sa production. La société travaille toujours 
sur l’élargissement de la liste des pays avec cette 
garantie. On peut préciser les délais de garantie 
dans Votre pays sur le site www.sbm-group.de ou 
www.sbm-group.com. Tout ce qu’il Vous faut pour 
l’obtention de la garantie additionnelle et gratuite 
c’est enregistrer votre instrument sur le site pen-
dant deux semaines après l’achat.  Les conditions 
de la garantie élargie sont aussi présentées sur ce 
site. Pour toutes les régions on prévoit la garantie 
conformément à la législation de chaque pays. La 
représentation commerciale peut fi xer et maintenir 
le délai de garantie qui dépasse le délai prévu par 
la législation. Lors de l’achat le bon de garantie est 
rédigé (à indiquer impérativement: date de vente, 
modèle, nombre de série de l’instrument; d’autres 
champs sont également à remplir). Vous êtes prié 
de conserver le bon et le ticket de caisse lors de 
toute la période de garantie.

2. Les dommages réparés lors de la période de garan-
tie à titre gratuit:
� Dommages de l’outil résultant de l’utilisation du 

matériaux de mauvaise qualité.
� Défauts de montage imputable au producteur.

3. La garantie ne couvre pas:
� Les dommages mécaniques: (fi ssures, clivages, 

etc.) et les dommages imputables à l’infl uences 
des milieux agressifs et des hautes températures, 
de l’introduction des objets étrangers dans les 
grilles de ventilation de l’outil électrique ainsi que 
les dommages résultant du stockage inapproprié 
(corrosion des parties métalliques);

� L’outillage avec les défauts, ceux derniers impu-
table à la surcharge (la mise hors service simulta-
née du rotor et du stator) ou à l’exploitation inap-
propriée, ainsi qu’à l’instabilité des paramètres du 
réseau électrique dépassant les normes fi xées. 
Les indices incontestés de la surcharge de l’arti-
cle entre autres sont les suivants: changement de 
l’aspect extérieur, déformation ou fusion des parties 
et ensembles de l’article, assombrissement ou car-
bonifi cation du matériel isolant des câbles suite à 
l’infl uence des hautes températures.

� Les parties et matériaux (charbons, courroies 
crantées, joints en caoutchouc, boîtes à étoupes, 
capots de protection, etc.), ainsi que les pièces 
remplaçables (mandarins porte-foret, batteries 
d’accumulateurs) et les consommables (tran-
chants, coupes, abrasifs, lames circulaires, fo-
rets, ciséaux, lubrifi ant, etc.), excepté les cas des 
dommages mécaniques des pièces énumérées 
ci-dessus suite à la panne de garantie de l’outil 
électrique;

� The warranty coupon is fi lled in correctly and 
clearly, indicating the model number and serial 
number, purchase date, and there is seller’s seal 
on the warranty coupon.

� You have a dated product sales receipt.
2. This warranty covers any material and manufactur-

ing defects. In the event of a problem or defect, you 
should fi rst always consult your SBM Group dealer. 
In most cases, the SBM Group dealer will be able 
to solve the problem or correct the defect. The SBM 
Group can not be held responsible for any subse-
quent damages to machine or to the user’s human 
body that may arise from use of this unit after the 
defect or damage has occurred.

3. This warranty does not cover:
� Mechanical damages (cracks, etc.) and damages 

caused by high temperature, dustiness, humidity, 
chemical infl uences, ingress of foreign objects or 
insects, as well as damages resulting from improp-
er storage (corrosion of metal parts).

� Defects in the product caused by non-compliance 
with the operating instructions, improper use, inap-
propriate conditions, overload or insuffi cient ser-
vicing or maintenance.

� “Wearing parts” (such as carbon brushes, drive 
belts, rubber collars and seals, safety guards, 
etc.), replaceable parts (drill chucks, batteries), 
and accessory items (blades, sanding discs and 
pads, saw blades, drill bits, etc.), except for the 
mechanical damage of the aforementioned items 
caused by material or manufacturing defect cov-
ered by this warranty.

� Natural wear and tear of the product or its compo-
nents.

� Repairs that have been attempted by persons 
other than authorized repair agents or SBM Group 
service staff.

� Defects caused by using accessories, compo-
nents or spare parts other than original SBM 
Group parts.

� Products to which changes or additions have been 
made.

� Slight deviations from the specifi ed quality that do 
not affect the value and functionality of the prod-
uct.

� Product with erased or changed serial number.
� Preventive maintenance of the product like clean-

ing, lubricating, etc.
4. Defects recognized by us as being covered by war-

ranty shall be corrected either by means of repair of 
the faulty tool free of charge or by replacement with 
a tool in perfect working order (this may possibly be 
a later model). Retained tools and components for 
which a replacement has been provided shall be-
come our property.

5. The DIY power tools are intended for non-profes-
sional use up to 20 hours a month. The continuous 
operation must not exceed 15 minutes and must be 
followed by 10 to 15 minutes break. Any use of the 
products in violation of this provision shall be deemed 
as improper use. (This provision does not apply in 
case of pumps, generators, battery chargers and 
similar equipment.) The product lifetime, provided this 
provision is properly observed, shall be 7 years.

6. This warranty is in addition to and in no way preju-
dices your statutory rights.
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3. Ƚɚɪɚɧɬɢя ɧɟ ɪɚɫɩɪɨɫɬɪɚɧяɟɬɫя:
� ɇɚ ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ (ɬɪɟщɢɧɵ, ɫɤɨɥɵ, 
ɢ ɬ.ɩ.) ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ, ɜɵɡɜɚɧɧɵɟ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɟɦ 
ɚɝɪɟɫɫɢɜɧɵɯ ɫɪɟɞ ɢ ɜɵɫɨɤɢɯ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪ, ɩɨɩɚ-
ɞɚɧɢɟɦ ɢɧɨɪɨɞɧɵɯ ɩɪɟɞɦɟɬɨɜ ɜ ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɨɧɧɵɟ 
ɪɟɲɟɬɤɢ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɩɨɜɪɟɠ-
ɞɟɧɢɹ, ɧɚɫɬɭɩɢɜɲɢɟ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɝɨ 
ɯɪɚɧɟɧɢɹ (ɤɨɪɪɨɡɢɹ ɦɟɬɚɥɥɢɱɟɫɤɢɯ ɱɚɫɬɟɣ);

� ɇɚ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ ɫ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɹɦɢ, ɜɨɡɧɢɤ-
ɲɢɦɢ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɩɟɪɟɝɪɭɡɤɢ (ɨɞɧɨɜɪɟɦɟɧɧɵɣ 
ɜɵɯɨɞ ɢɡ ɫɬɪɨɹ ɪɨɬɨɪɚ ɢ ɫɬɚɬɨɪɚ) ɢɥɢ ɧɟɩɪɚ-
ɜɢɥɶɧɨɣ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ, ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧ-
ɬɚ ɧɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɧɟɫɬɚɛɢɥɶɧɨɫɬɢ 
ɩɚɪɚɦɟɬɪɨɜ ɷɥɟɤɬɪɨɫɟɬɢ, ɩɪɟɜɵɲɚɸщɢɯ ɧɨɪɦɵ, 
ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɵɟ ȽɈСɌ 13109-87. Ʉ ɛɟɡɭɫɥɨɜɧɵɦ 
ɩɪɢɡɧɚɤɚɦ ɩɟɪɟɝɪɭɡɤɢ ɢɡɞɟɥɢɹ ɨɬɧɨɫɹɬɫɹ, ɩɨɦɢ-
ɦɨ ɩɪɨɱɢɯ: ɢɡɦɟɧɟɧɢɹ ɜɧɟɲɧɟɝɨ ɜɢɞɚ, ɞɟɮɨɪɦɚ-
ɰɢɹ ɢɥɢ ɨɩɥɚɜɥɟɧɢɟ ɞɟɬɚɥɟɣ ɢ ɭɡɥɨɜ ɢɡɞɟɥɢɹ, 
ɩɨɬɟɦɧɟɧɢɟ ɢɥɢ ɨɛɭɝɥɢɜɚɧɢɟ ɢɡɨɥɹɰɢɢ ɩɪɨɜɨ-
ɞɨɜ ɩɨɞ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɟɦ ɜɵɫɨɤɨɣ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ.

� ɇɚ ɛɵɫɬɪɨɢɡɧɚɲɢɜɚɸщɢɟɫɹ ɢɡɞɟɥɢɹ ɢ ɦɚ-
ɬɟɪɢɚɥɵ (ɭɝɨɥɶɧɵɟ щɟɬɤɢ, ɡɭɛɱɚɬɵɟ ɪɟɦɧɢ, 
ɪɟɡɢɧɨɜɵɟ ɭɩɥɨɬɧɟɧɢɹ, ɫɚɥɶɧɢɤɢ, ɡɚщɢɬɧɵɟ 
ɤɨɠɭɯɢ ɢ ɬ.ɩ.), ɚ ɬɚɤɠɟ ɧɚ ɫɦɟɧɧɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠ-
ɧɨɫɬɢ (ɫɜɟɪɥɢɥɶɧɵɟ ɩɚɬɪɨɧɵ, ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɵɟ 
ɛɚɬɚɪɟɢ) ɢ ɪɚɫɯɨɞɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ (ɧɨɠɢ, ɩɢɥɤɢ, 
ɚɛɪɚɡɢɜɵ, ɩɢɥɶɧɵɟ ɞɢɫɤɢ, ɫɜɟɪɥɚ, ɛɭɪɵ, ɫɦɚɡɤɭ 
ɢ ɬ. ɩ.), ɡɚ ɢɫɤɥɸɱɟɧɢɟɦ ɫɥɭɱɚɟɜ ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɢɯ 
ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ ɜɵɲɟɩɟɪɟɱɢɫɥɟɧɧɵɯ ɢɡɞɟɥɢɣ, 
ɩɪɨɢɡɨɲɟɞɲɢɯ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɣ ɩɨɥɨɦ-
ɤɢ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ;

� ȿɫɬɟɫɬɜɟɧɧɵɣ ɢɡɧɨɫ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɢɥɢ ɟɝɨ ɞɟɬɚ-
ɥɟɣ (ɩɨɥɧɚɹ ɜɵɪɚɛɨɬɤɚ ɪɟɫɭɪɫɚ, ɫɢɥɶɧɨɟ ɜɧɭ-
ɬɪɟɧɧɟɟ ɢɥɢ ɜɧɟɲɧɟɟ ɡɚɝɪɹɡɧɟɧɢɟ);

� ɇɚ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ, ɜɫɤɪɵɜɚɜɲɢɣɫɹ ɢɥɢ ɪɟɦɨɧɬɢɪɨ-
ɜɚɜɲɢɣɫɹ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɥɢɰɚ-
ɦɢ ɢɥɢ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɹɦɢ, ɧɟ ɢɦɟɸщɢɦɢ ɸɪɢɞɢ-
ɱɟɫɤɢɯ ɩɨɥɧɨɦɨɱɢɣ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɶ ɪɟɦɨɧɬ;

� ɇɚ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɫ ɭɞɚɥɟɧɧɵɦ, ɫɬɟɪɬɵɦ ɢɥɢ ɢɡ-
ɦɟɧɟɧɧɵɦ ɡɚɜɨɞɫɤɢɦ ɧɨɦɟɪɨɦ, ɚ ɬɚɤɠɟ, ɟɫɥɢ 
ɞɚɧɧɵɟ ɧɚ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɟ ɧɟ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭ-
ɸɬ ɞɚɧɧɵɦ ɧɚ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɦ ɬɚɥɨɧɟ;

� ɇɚ ɩɪɨɮɢɥɚɤɬɢɱɟɫɤɨɟ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɟ ɷɥɟɤɬɪɨ-
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ, ɧɚɩɪɢɦɟɪ, ɱɢɫɬɤɭ, ɩɪɨɦɵɜɤɭ, 
ɫɦɚɡɤɭ.

4. ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɵɟ ɭɡɥɵ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ ɜ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɣ 
ɩɟɪɢɨɞ ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ ɪɟɦɨɧɬɢɪɭɸɬɫɹ ɢɥɢ ɡɚɦɟɧɹɸɬ-
ɫɹ ɧɨɜɵɦɢ. Ɋɟɲɟɧɢɟ ɜɨɩɪɨɫɚ ɨ ɰɟɥɟɫɨɨɛɪɚɡɧɨ-
ɫɬɢ ɢɯ ɡɚɦɟɧɵ ɢɥɢ ɪɟɦɨɧɬɚ ɨɫɬɚɟɬɫɹ ɡɚ Сɥɭɠɛɨɣ 
ɫɟɪɜɢɫɚ. Ɂɚɦɟɧɹɟɦɵɟ ɞɟɬɚɥɢ ɩɟɪɟɯɨɞɹɬ ɜ ɫɨɛ-
ɫɬɜɟɧɧɨɫɬɶ Сɥɭɠɛɵ ɫɟɪɜɢɫɚ.

5. Ȼɵɬɨɜɨɣ ɬɢɩ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɩɨɞɪɚɡɭɦɟɜɚɟɬ ɢɫ-
ɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɟɝɨ ɞɥɹ ɛɵɬɨɜɵɯ ɧɭɠɞ ɧɟ ɛɨɥɟɟ 20 
(ɞɜɚɞɰɚɬɢ) ɱɚɫɨɜ ɜ ɦɟɫɹɰ, ɩɪɢ ɷɬɨɦ ɱɟɪɟɡ ɤɚɠ-
ɞɵɟ 15 ɦɢɧɭɬ ɧɟɩɪɟɪɵɜɧɨɣ ɪɚɛɨɬɵ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ 
ɞɟɥɚɬɶ ɩɟɪɟɪɵɜ ɧɚ 10-15 ɦɢɧɭɬ. ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ 
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɜɨɩɪɟɤɢ ɷɬɨɦɭ ɭɫɥɨɜɢɸ ɹɜɥɹɟɬɫɹ 
ɧɚɪɭɲɟɧɢɟɦ ɩɪɚɜɢɥ ɧɚɞɥɟɠɚщɟɣ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ 
(ɞɚɧɧɨɟ ɭɫɥɨɜɢɟ ɧɟ ɪɚɫɩɪɨɫɬɪɚɧɹɟɬɫɹ ɧɚ ɧɚɫɨɫɵ, 
ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵ, ɡɚɪɹɞɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢ ɚɧɚɥɨɝɢɱɧɨɟ 
ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ). Сɪɨɤ ɫɥɭɠɛɵ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɩɪɢ 
ɫɨɛɥɸɞɟɧɢɢ ɜɵɲɟɭɤɚɡɚɧɧɨɝɨ ɭɫɥɨɜɢɹ – 7 ɥɟɬ.

6. ɇɚɫɬɨɹщɚɹ ɝɚɪɚɧɬɢɹ ɧɟ ɭщɟɦɥɹɟɬ ɞɪɭɝɢɯ ɡɚɤɨɧ-
ɧɵɯ ɩɪɚɜ ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹ, ɩɪɟɞɨɫɬɚɜɥɟɧɧɵɯ ɟɦɭ 
ɞɟɣɫɬɜɭɸщɢɦ ɡɚɤɨɧɨɞɚɬɟɥɶɫɬɜɨɦ ɫɬɪɚɧɵ

� Détérioration naturelle de l’outil ou de ses par-
ties (rendement total, impuretés intérieures ou 
extérieures importantes);

� L’outil étant ouvert ou soumis à la réparation lors 
de la période de garantie par des personnes ou 
organisations n’en ayant pas de pouvoirs juridi-
ques;

� L’outil avec le numéro d’usine éliminé, effacé ou 
changé ainsi que dans le cas où les données sur 
l’instrument électrique ne correspondent pas à 
celles dans le bon de garantie;

� L’entretien de l’outil électrique: par exemple: net-
toyage, lavage, graissage.

4. Les ensembles défectueux des outils sont réparés 
ou remplacés gratuitement lors de la période de 
garantie. Seul le service de maintenance est res-
ponsable de juger la nécessité de remplacement ou 
de réparation de ces ensembles. Les pièces rempla-
cées deviennent la propriété du service de mainte-
nance.

5. La destination ménagère de l’outil sous-entend son 
exploitation aux fi ns ménagères pour 20 (Vingt) heu-
res par mois au maximum. Toute autre utilisation de 
l’outil est considérée comme le non-respect des rè-
gles de l’exploitation appropriée. La durée de vie de 
l’outil à condition du respect de cette règle est de 7 
ans.

6. La garantie présente n’atteint pas d’autres droits lé-
gaux du consommateur accordés par la Législation 
du pays en vigueur.

RU
1. SBM group ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɩɪɨɜɨɞɢɬ ɪɚɛɨɬɭ ɩɨ ɫɨɜɟɪ-
ɲɟɧɫɬɜɨɜɚɧɢɸ ɫɜɨɟɣ ɩɪɨɞɭɤɰɢɢ. Ⱦɥɹ ɩɨɜɵɲɟɧɢɹ 
ɧɚɞёɠɧɨɫɬɢ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ ɧɚ ɩɪɟɞɩɪɢɹɬɢɹɯ ɜɧɟ-
ɞɪɟɧɚ ɧɟ ɬɨɥɶɤɨ ɫɟɪɬɢɮɢɤɚɰɢɹ ɧɚ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɟ 
ɫɬɚɧɞɚɪɬɚɦ ISO9001, ɧɨ ɢ ɫɜɨɹ ɫɢɫɬɟɦɚ ɤɨɧɬɪɨ-
ɥɹ ɩɪɨɞɭɤɰɢɢ. Ⱦɨɤɚɡɚɬɟɥɶɫɬɜɨɦ ɷɬɨɝɨ ɹɜɥɹɟɬɫɹ 
ɪɚɫɲɢɪɟɧɧɚɹ ɞɨ 5 ɥɟɬ ɝɚɪɚɧɬɢɹ ɧɚ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ 
Defort. Ʉɨɦɩɚɧɢɹ ɩɨɫɬɨɹɧɧɨ ɪɚɛɨɬɚɟɬ ɧɚɞ ɪɚɫɲɢ-
ɪɟɧɢɟɦ ɩɟɪɟɱɧɹ ɫɬɪɚɧ ɫ ɬɚɤɨɣ ɝɚɪɚɧɬɢɟɣ. ɍɬɨɱ-
ɧɢɬɶ  ɫɪɨɤɢ ɝɚɪɚɧɬɢɢ ɜ Вɚɲɟɣ ɫɬɪɚɧɟ ɦɨɠɧɨ ɧɚ 
ɫɚɣɬɟ www.sbm-group.de ɢɥɢ www.sbm-group.
com. Вɫё, ɱɬɨ Вɚɦ ɧɭɠɧɨ ɞɥɹ ɩɨɥɭɱɟɧɢɹ ɞɨɩɨɥɧɢ-
ɬɟɥɶɧɨɣ ɛɟɫɩɥɚɬɧɨɣ ɝɚɪɚɧɬɢɢ,  ɡɚɪɟɝɢɫɬɪɢɪɨɜɚɬɶ 
ɫɜɨɣ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɧɚ ɫɚɣɬɟ ɜ ɬɟɱɟɧɢɢ ɞɜɭɯ ɧɟɞɟɥɶ 
ɩɨɫɥɟ ɩɨɤɭɩɤɢ. ɍɫɥɨɜɢɹ ɪɚɫɲɢɪɟɧɧɨɣ ɝɚɪɚɧɬɢɢ 
ɩɪɢɜɟɞɟɧɵ ɧɚ ɷɬɨɦ ɠɟ ɫɚɣɬɟ. Ⱦɥɹ ɜɫɟɯ ɪɟɝɢɨɧɨɜ 
ɩɪɟɞɭɫɦɨɬɪɟɧɚ ɝɚɪɚɧɬɢɹ ɜ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɢ ɫ ɡɚɤɨɧɨ-
ɞɚɬɟɥɶɫɬɜɨɦ ɤɚɠɞɨɣ ɫɬɪɚɧɵ. Ɍɨɪɝɨɜɨɟ ɩɪɟɞɫɬɚ-
ɜɢɬɟɥɶɫɬɜɨ ɦɨɠɟɬ ɭɫɬɚɧɚɜɥɢɜɚɬɶ ɢ ɩɨɞɞɟɪɠɢɜɚɬɶ 
ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɣ ɫɪɨɤ ɜɵɲɟ ɫɪɨɤɚ, ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɨɝɨ 
ɡɚɤɨɧɨɞɚɬɟɥɶɫɬɜɨɦ. ɇɚ ɬɟɪɪɢɬɨɪɢɢ ɊɎ, ɍɤɪɚɢɧɵ 
ɢ Ɋɟɫɩɭɛɥɢɤɢ Ʉɚɡɚɯɫɬɚɧ - ɫɬɚɧɞɚɪɬɧɚɹ ɝɚɪɚɧɬɢɹ 2 
ɝɨɞɚ. Пɪɢ ɩɨɤɭɩɤɟ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɜɵɩɢɫɵɜɚɟɬɫɹ ɝɚ-
ɪɚɧɬɢɣɧɵɣ ɬɚɥɨɧ (ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ ɭɤɚɡɵɜɚɸɬɫɹ ɞɚɬɚ 
ɩɪɨɞɚɠɢ, ɦɨɞɟɥɶ, ɫɟɪɢɣɧɵɣ ɧɨɦɟɪ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ, 
ɡɚɩɨɥɧɹɸɬɫɹ ɩɪɨɱɢɟ ɩɨɥɹ). Пɪɨɫɶɛɚ ɫɨɯɪɚɧɹɬɶ 
ɬɚɥɨɧ ɢ ɤɚɫɫɨɜɵɣ ɱɟɤ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨ-
ɤɚ.

2. В ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɭɫɬɪɚɧɹɸɬɫɹ ɛɟɫ-
ɩɥɚɬɧɨ:
� Пɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ, ɜɨɡɧɢɤɲɢɟ ɢɡ-ɡɚ 
ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ ɧɟɤɚɱɟɫɬɜɟɧɧɨɝɨ ɦɚɬɟɪɢɚɥɚ.

� Ⱦɟɮɟɤɬɵ ɫɛɨɪɤɢ, ɞɨɩɭщɟɧɧɵɟ ɩɨ ɜɢɧɟ ɢɡɝɨɬɨ-
ɜɢɬɟɥɹ.
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ɋȿɊȼɂɋɇЫȿ ɐȿɇɌɊЫ ȼ ɊȿɋɉɍȻɅɂɄȿ ȻȿɅАɊɍɋɖ

ɝ. Ɇɢɧɫɤ, ɭɥ. Ʉ.Ʌɢɛɤɧɟɯɬɚ, ɞ. 102, ɬɟɥ. 8 (017) 208-78-41 
ɝ. Ʌɢɞɚ, ɭɥ. Пɨɛɟɞɵ, 37ɚ, ɬɟɥ. 8 (015) 613-25- 39
ɝ. Ƚɨɦɟɥɶ, ɩɪ- ɬ Ʌɟɧɢɧɚ, 3, ɨɮɢɫ 104, ɬɟɥ. 8 (023) 274-34-04, ɬɟɥ/ɮɚɤɫ. 8 (023) 274-90-33
ɝ. Ɇɨɝɢɥɟɜ, ɭɥ. Ʌɟɧɢɧɫɤɚɹ, 29, 3 ɷɬɚɠ, ɨɮɢɫ 314, ɬɟɥ. 8 (022) 225-70-24, ɦɨɛ. 8 (029) 138-54-93 
ɝ. Ƚɪɨɞɧɨ, ɭɥ. Сɨɫɧɨɜɚɹ, 7, ɬɟɥ. 8 (029) 658-95-29
ɝ. ɋɦɨɪɝɨɧɶ, ɭɥ. Сɨɜɟɬɫɤɚɹ, 8-47, ɬɟɥ. 8 (029) 637-24-68
ɝ. Ɉɪɲɚ, ɭɥ. Сɨɜɟɬɫɤɚɹ, 25 (ɩɪɢɟɦɧɵɣ ɩɭɧɤɬ), ɭɥ. ɑɟɪɧɹɯɨɜɫɤɨɝɨ, 7ɚ, ɬɟɥ. 8 (021) 621-23-39
ɝ. Ȼɪɟɫɬ, ɭɥ. Ɋɹɛɰɟɜɚ, 39, ɬɟɥ. 8 (016) 229-76-76
ɝ. Ɇɨɥɨɞɟɱɧɨ, ɭɥ. В.Ƚɨɫɬɢɧɟɰ, 55, ɦɨɛ. 8 (029) 560-87-07, ɦɨɛ. 8 (029) 658-15-36
ɝ. ɀɥɨɛɢɧ, ɭɥ. Пɟɪɜɨɦɚɣɫɤɚɹ, ɞ. 41, ɤɨɦ. 7, ɬɟɥ. 8 (029) 122-66-81

ɊȿɄɈɆȿɇȾАɐɂɂ ɉɈ ɉɊɈɎɂɅАɄɌɂɑȿɋɄɈɆɍ ɈȻɋɅɍɀɂȼАɇɂɘ ɗɅȿɄɌɊɈɂɇɋɌɊɍɆȿɇɌА

Ⱦɥɹ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɪɟɤɨɦɟɧɞɭɟɬɫɹ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɟ ɪɟɝɭɥɹɪɧɨɝɨ ɩɪɨɮɢɥɚɤɬɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ (ɱɢɫɬɤɚ, ɦɨɣɤɚ, ɡɚɦɟɧɚ 
ɫɦɚɡɤɢ ɜ ɪɟɞɭɤɬɨɪɟ ɢ ɩɨɞɲɢɩɧɢɤɚɯ; ɡɚɦɟɧɚ ɛɵɫɬɪɨɢɡɧɚɲɢɜɚɟɦɵɯ ɞɟɬɚɥɟɣ. Эɬɨ ɨɛɟɫɩɟɱɢɜɚɟɬ ɛɟɡɭɩɪɟɱɧɭɸ ɪɚɛɨɬɭ ɷɥɟɤɬɪɨ-
ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɜɨ ɜɪɟɦɹ ɜɫɟɝɨ ɫɪɨɤɚ ɫɥɭɠɛɵ. ɀɟɥɚɬɟɥɶɧɚɹ ɩɟɪɢɨɞɢɱɧɨɫɬɶ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɹ ɩɪɨɮɢɥɚɤɬɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɩɪɢ 
ɧɨɦɢɧɚɥɶɧɨɣ ɧɚɝɪɭɡɤɟ ɪɚɜɧɚ ɫɪɨɤɭ ɟɫɬɟɫɬɜɟɧɧɨɝɨ ɢɡɧɨɫɚ ɭɝɨɥɶɧɵɯ щɟɬɨɤ. Ɋɚɛɨɬɚ ɩɨ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɸ ɩɪɨɮɢɥɚɤɬɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛ-
ɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɨɩɥɚɱɢɜɚɟɬɫɹ ɫɨɝɥɚɫɧɨ ɞɟɣɫɬɜɭɸщɟɦɭ ɩɪɟɣɫɤɭɪɚɧɬɭ ɫɟɪɜɢɫɧɨɝɨ ɰɟɧɬɪɚ. Вɵɹɜɥɟɧɧɵɟ ɩɪɢ ɩɪɨɜɟɞɟɧɢɢ ɩɪɨɮɢ-
ɥɚɤɬɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ, ɩɨɩɚɞɚɸщɢɟ ɩɨɞ ɞɟɣɫɬɜɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɯ ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɫɬɜ, ɭɫɬɪɚɧɹɸɬɫɹ ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ. 
ɇɟɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ ɩɨɥɨɦɤɢ, ɜɵɹɜɥɟɧɧɵɟ ɩɪɢ ɞɢɚɝɧɨɫɬɢɤɟ, ɭɫɬɪɚɧɹɸɬɫɹ ɩɨ ɫɨɝɥɚɫɨɜɚɧɢɸ ɫɬɨɪɨɧ ɜ ɨɛɵɱɧɨɦ ɩɨɪɹɞɤɟ. 
Пɪɨɜɟɞɟɧɢɟ ɩɪɨɮɢɥɚɤɬɢɱɟɫɤɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɧɟ ɢɡɦɟɧɹɟɬ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɣ ɫɪɨɤ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ!

ȽАɊАɇɌɂɃɇЫɃ ɌАɅɈɇ
Вɧɢɦɚɧɢɟ! ɇɚɫɬɨɹщɢɣ ɬɚɥɨɧ ɞɟɣɫɬɜɭɟɬ ɧɚ ɬɟɪɪɢɬɨɪɢɢ 
Ɋɟɫɩɭɛɥɢɤɢ Ȼɟɥɚɪɭɫɶ. Пɪɢ ɩɪɨɞɚɠɟ ɞɨɥɠɧɵ ɡɚɩɨɥɧɹɬɶɫɹ 
ɜɫɟ ɩɨɥɹ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɬɚɥɨɧɚ. ɇɟɩɨɥɧɨɟ ɢɥɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶ-
ɧɨɟ ɡɚɩɨɥɧɟɧɢɟ ɦɨɠɟɬ ɩɪɢɜɟɫɬɢ ɤ ɨɬɤɚɡɭ ɨɬ ɜɵɩɨɥɧɟɧɢɹ 
ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɯ ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɫɬɜ. ɂɫɩɪɚɜɥɟɧɢɹ ɜ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɦ 
ɬɚɥɨɧɟ ɧɟ ɞɨɩɭɫɤɚɸɬɫɹ.

ɇɚɢɦɟɧɨɜɚɧɢɟ ɢɡɞɟɥɢɹ

Ɇɨɞɟɥɶ

Сɟɪɢɣɧɵɣ ɧɨɦɟɪ

Ⱦɚɬɚ ɩɪɨɞɚɠɢ

Пɨɞɩɢɫɶ ɩɪɨɞɚɜɰɚ

Ɍɨɪɝɨɜɚɹ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɹ

ɲɬɚɦɩ ɢɥɢ ɩɟɱɚɬɶ ɦɚɝɚɡɢɧɚ

С ɭɫɥɨɜɢɹɦɢ ɝɚɪɚɧɬɢɢ ɨɡɧɚɤɨɦɥɟɧ(ɚ), ɩɪɟɞɩɪɨɞɚɠɧɚɹ ɩɪɨ-
ɜɟɪɤɚ ɩɪɨɢɡɜɟɞɟɧɚ  ɜ ɦɨɟɦ ɩɪɢɫɭɬɫɬɜɢɢ. Ɍɨɜɚɪ ɩɨɥɭɱɟɧ ɜ 
ɢɫɩɪɚɜɧɨɦ ɫɨɫɬɨɹɧɢɢ, ɛɟɡ ɜɢɞɢɦɵɯ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ, ɜ ɩɨɥɧɨɣ 
ɤɨɦɩɥɟɤɬɧɨɫɬɢ. Пɪɟɬɟɧɡɢɣ ɤ ɜɧɟɲɧɟɦɭ ɜɢɞɭ ɢ ɤɚɱɟɫɬɜɭ ɪɚ-
ɛɨɬɵ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ  ɧɟ ɢɦɟɸ.

Пɨɞɩɢɫɶ ɩɨɤɭɩɚɬɟɥɹ
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ɍɋɅɈȼɂə ȽАɊАɇɌɂɂ

«SBM group» ɪɚɫɫɦɚɬɪɢɜɚɟɬ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɟ ɩɪɟɬɟɧɡɢɢ ɬɨɥɶɤɨ ɩɪɢ ɧɚɥɢɱɢɢ ɩɪɚɜɢɥɶɧɨ ɡɚɩɨɥɧɟɧɧɨɝɨ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɬɚɥɨɧɚ ɭɫɬɚ-
ɧɨɜɥɟɧɧɨɝɨ ɨɛɪɚɡɰɚ. Пɪɢ ɩɨɤɭɩɤɟ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɜɵɩɢɫɵɜɚɟɬɫɹ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɣ ɬɚɥɨɧ (ɨɛɹɡɚɬɟɥɶɧɨ ɭɤɚɡɵɜɚɸɬɫɹ ɞɚɬɚ ɩɪɨɞɚɠɢ, 
ɦɨɞɟɥɶ, ɫɟɪɢɣɧɵɣ ɧɨɦɟɪ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ, ɡɚɩɨɥɧɹɸɬɫɹ ɩɪɨɱɢɟ ɩɨɥɹ). Пɪɨɫɶɛɚ ɫɨɯɪɚɧɹɬɶ ɬɚɥɨɧ ɢ ɤɚɫɫɨɜɵɣ ɱɟɤ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧ-
ɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ. «SBM group» ɩɪɟɞɥɚɝɚɟɬ 3 ɝɨɞɚ ɝɚɪɚɧɬɢɢ ɧɚ ɩɪɨɞɭɤɰɢɸ ɬɨɪɝɨɜɨɣ ɦɚɪɤɢ Defort, 1 ɝɨɞ ɝɚɪɚɧɬɢɢ ɧɚ ɬɪɢɦɦɟɪɵ, 
ɝɚɡɨɧɨɤɨɫɢɥɤɢ ɬɨɪɝɨɜɨɣ ɦɚɪɤɢ Defort, ɫɱɢɬɚɹ ɨɬ ɞɚɬɵ ɩɨɤɭɩɤɢ.
ɂɡɞɟɥɢя ɬɨɪɝɨɜɨɣ ɦɚɪɤɢ Defort ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧɵ ɬɨɥɶɤɨ ɞɥя ɛɵɬɨɜɨɝɨ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢя! Ȼɵɬɨɜɨɣ ɬɢɩ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɩɨɞ-
ɪɚɡɭɦɟɜɚɟɬ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɟɝɨ ɞɥɹ ɛɵɬɨɜɵɯ ɧɭɠɞ ɧɟ ɛɨɥɟɟ 20 (ɞɜɚɞɰɚɬɢ) ɱɚɫɨɜ ɜ ɦɟɫɹɰ, ɩɪɢ ɷɬɨɦ ɱɟɪɟɡ ɤɚɠɞɵɟ 15 ɦɢɧɭɬ 
ɧɟɩɪɟɪɵɜɧɨɣ ɪɚɛɨɬɵ ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɞɟɥɚɬɶ ɩɟɪɟɪɵɜ ɧɚ 10-15 ɦɢɧɭɬ.
ɂɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɜɨɩɪɟɤɢ ɷɬɨɦɭ ɭɫɥɨɜɢɸ ɹɜɥɹɟɬɫɹ ɧɚɪɭɲɟɧɢɟɦ ɩɪɚɜɢɥ ɧɚɞɥɟɠɚщɟɣ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ (ɞɚɧɧɨɟ ɭɫɥɨ-
ɜɢɟ ɧɟ ɪɚɫɩɪɨɫɬɪɚɧɹɟɬɫɹ ɧɚ ɧɚɫɨɫɵ, ɝɟɧɟɪɚɬɨɪɵ, ɡɚɪɹɞɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢ ɚɧɚɥɨɝɢɱɧɨɟ ɨɛɨɪɭɞɨɜɚɧɢɟ).
Сɪɨɤ ɫɥɭɠɛɵ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɩɪɢ ɫɨɛɥɸɞɟɧɢɢ ɜɵɲɟɭɤɚɡɚɧɧɨɝɨ ɭɫɥɨɜɢɹ – 7 ɥɟɬ.
�  В ɫɥɭɱɚɟ ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɹ ɷɬɢɯ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ ɜ ɩɪɨɮɟɫɫɢɨɧɚɥɶɧɵɯ ɰɟɥɹɯ (ɢɡɜɥɟɱɟɧɢɟ ɩɪɢɛɵɥɢ, ɩɨɤɭɩɤɚ ɡɚ ɛɟɡɧɚɥɢɱɧɵɣ 
ɪɚɫɱɟɬ ɸɪɢɞɢɱɟɫɤɢɦ ɥɢɰɨɦ ɢ ɬ.ɞ.) ɢɡɞɟɥɢɟ ɫɧɢɦɚɟɬɫɹ ɫ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɫɨ ɞɧɹ ɩɪɨɞɚɠɢ ɢ ɩɨɞɥɟɠɢɬ ɬɨɥɶɤɨ 
ɩɥɚɬɧɨɦɭ ɪɟɦɨɧɬɭ.

�  ɇɟ ɞɨɩɭɫɤɚɟɬɫɹ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɫ ɩɪɢɡɧɚɤɚɦɢ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɢ (ɩɨɜɵɲɟɧɧɨɟ ɢɫɤɪɟɧɢɟ, ɡɚɩɚɯ ɝɚɪɢ, ɩɨɜɵ-
ɲɟɧɧɵɣ ɲɭɦ, ɫɢɥɶɧɚɹ ɜɢɛɪɚɰɢɹ, ɧɟɪɚɜɧɨɦɟɪɧɨɟ ɜɪɚщɟɧɢɟ, ɩɨɬɟɪɹ ɦɨщɧɨɫɬɢ). Ɂɚɩɪɟщɚɟɬɫɹ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɹ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭ-
ɦɟɧɬɚ ɩɪɢ ɧɚɥɢɱɢɢ ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɢɯ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ ɲɧɭɪɚ ɷɥɟɤɬɪɨɩɢɬɚɧɢɹ (ɬɪɟщɢɧ, ɫɤɨɥɨɜ, ɪɚɡɪɵɜɨɜ, ɫɜɹɡɨɤ), ɫɟɬɟɜɨɣ ɜɢɥɤɢ, 
ɚ ɬɚɤɠɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ ɤɨɪɩɭɫɚ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ.

�  Эɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɩɪɢɧɢɦɚɟɬɫɹ ɜ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɣ ɪɟɦɨɧɬ ɬɨɥɶɤɨ ɜ ɫɨɛɪɚɧɧɨɦ ɜɢɞɟ, ɫ ɪɚɛɨɱɢɦɢ ɫɦɟɧɧɵɦɢ ɩɪɢɫɩɨɫɨɛɥɟɧɢɹ-
ɦɢ ɢ ɷɥɟɦɟɧɬɚɦɢ ɢɯ ɤɪɟɩɥɟɧɢɹ (ɲɢɧɵ, ɩɢɥɶɧɵɟ ɞɢɫɤɢ, ɰɟɩɢ, ɧɨɠɢ, ɬɪɢɦɦɟɪɧɵɟ ɝɨɥɨɜɤɢ, ɮɨɪɫɭɧɤɢ, ɡɜɟɡɞɨɱɤɢ, ɛɨɥɬɵ, ɝɚɣɤɢ, 
ɮɥɚɧɰɵ ɤɪɟɩɥɟɧɢɹ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ).

�  ɇɟɢɫɩɪɚɜɧɵɟ ɭɡɥɵ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɨɜ ɜ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɣ ɩɟɪɢɨɞ ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ ɪɟɦɨɧɬɢɪɭɸɬɫɹ ɢɥɢ ɡɚɦɟɧɹɸɬɫɹ ɧɨɜɵɦɢ. Ɋɟɲɟɧɢɟ ɜɨ-
ɩɪɨɫɚ ɨ ɰɟɥɟɫɨɨɛɪɚɡɧɨɫɬɢ ɢɯ ɡɚɦɟɧɵ ɢɥɢ ɪɟɦɨɧɬɚ ɨɫɬɚɟɬɫɹ ɡɚ Сɥɭɠɛɨɣ ɫɟɪɜɢɫɚ. Ɂɚɦɟɧɹɟɦɵɟ ɞɟɬɚɥɢ ɩɟɪɟɯɨɞɹɬ ɜ ɫɨɛ-
ɫɬɜɟɧɧɨɫɬɶ Сɥɭɠɛɵ ɫɟɪɜɢɫɚ. 

В ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɭɫɬɪɚɧɹɸɬɫɹ ɛɟɫɩɥɚɬɧɨ:
- Пɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ, ɜɨɡɧɢɤɲɢɟ ɢɡ-ɡɚ ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ ɧɟɤɚɱɟɫɬɜɟɧɧɨɝɨ ɦɚɬɟɪɢɚɥɚ.
- Ⱦɟɮɟɤɬɵ ɫɛɨɪɤɢ, ɞɨɩɭщɟɧɧɵɟ ɩɨ ɜɢɧɟ ɢɡɝɨɬɨɜɢɬɟɥɹ.
ɇɚɫɬɨɹщɚɹ ɝɚɪɚɧɬɢɹ ɧɟ ɭщɟɦɥɹɟɬ ɞɪɭɝɢɯ ɡɚɤɨɧɧɵɯ ɩɪɚɜ ɩɨɬɪɟɛɢɬɟɥɹ, ɩɪɟɞɨɫɬɚɜɥɟɧɧɵɯ ɟɦɭ ɞɟɣɫɬɜɭɸщɢɦ ɡɚɤɨɧɨɞɚɬɟɥɶ-
ɫɬɜɨɦ ɫɬɪɚɧɵ.

ȽАɊАɇɌɂə ɇȿ ɊАɋɉɊɈɋɌɊАɇəȿɌɋə:

�  ɇɚ ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ (ɬɪɟщɢɧɵ, ɫɤɨɥɵ, ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ ɫɟɬɟɜɵɯ ɲɧɭɪɨɜ, ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɢɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ 
ɤɨɪɩɭɫɚ ɢ ɬ.ɩ.) ɢ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ, ɜɵɡɜɚɧɧɵɟ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɟɦ ɚɝɪɟɫɫɢɜɧɵɯ ɫɪɟɞ ɢ ɜɵɫɨɤɢɯ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪ, ɩɨɩɚɞɚɧɢɟɦ ɢɧɨɪɨɞɧɵɯ 
ɩɪɟɞɦɟɬɨɜ ɜ ɜɟɧɬɢɥɹɰɢɨɧɧɵɟ ɪɟɲɟɬɤɢ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɹ, ɧɚɫɬɭɩɢɜɲɢɟ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɝɨ 
ɯɪɚɧɟɧɢɹ (ɤɨɪɪɨɡɢɹ ɦɟɬɚɥɥɢɱɟɫɤɢɯ ɱɚɫɬɟɣ);

�  ɇɚ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɵ ɫ ɧɟɢɫɩɪɚɜɧɨɫɬɹɦɢ, ɜɨɡɧɢɤɲɢɦɢ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɩɟɪɟɝɪɭɡɤɢ (ɨɞɧɨɜɪɟɦɟɧɧɵɣ ɜɵɯɨɞ ɢɡ ɫɬɪɨɹ ɪɨɬɨɪɚ ɢ ɫɬɚɬɨɪɚ) 
ɢɥɢ ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨɣ ɷɤɫɩɥɭɚɬɚɰɢɢ (ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɡɚɬɭɩɥɟɧɧɨɝɨ, ɧɟɩɨɞɯɨɞɹщɟɝɨ, ɧɟɨɬɛɚɥɚɧɫɢɪɨɜɚɧɧɨɝɨ, ɧɟɩɪɚɜɢɥɶɧɨ ɩɨ-
ɞɨɛɪɚɧɧɨɝɨ ɫɦɟɧɧɨɝɨ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ), ɩɪɢɦɟɧɟɧɢɹ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɧɟ ɩɨ ɧɚɡɧɚɱɟɧɢɸ (ɢɫɩɨɥɶɡɨɜɚɧɢɟ ɞɥɹ ɪɚɛɨɬɵ ɩɨ ɦɚɬɟɪɢɚɥɭ, 
ɞɥɹ ɪɚɛɨɬɵ ɩɨ ɤɨɬɨɪɨɦɭ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɧɟ ɩɪɟɞɧɚɡɧɚɱɟɧ ɢ ɬ.ɩ.), ɚ ɬɚɤɠɟ ɧɟɫɬɚɛɢɥɶɧɨɫɬɢ ɩɚɪɚɦɟɬɪɨɜ ɷɥɟɤɬɪɨɫɟɬɢ, ɩɪɟɜɵɲɚɸ-
щɢɯ ɧɨɪɦɵ, ɭɫɬɚɧɨɜɥɟɧɧɵɟ ȽɈСɌ. Ʉ ɛɟɡɭɫɥɨɜɧɵɦ ɩɪɢɡɧɚɤɚɦ ɩɟɪɟɝɪɭɡɤɢ ɢɡɞɟɥɢɹ ɨɬɧɨɫɹɬɫɹ, ɩɨɦɢɦɨ ɩɪɨɱɢɯ: ɢɡɦɟɧɟɧɢɹ 
ɜɧɟɲɧɟɝɨ ɜɢɞɚ, ɞɟɮɨɪɦɚɰɢɹ ɢɥɢ ɨɩɥɚɜɥɟɧɢɟ ɞɟɬɚɥɟɣ ɢ ɭɡɥɨɜ ɢɡɞɟɥɢɹ, ɩɨɬɟɦɧɟɧɢɟ ɢɥɢ ɨɛɭɝɥɢɜɚɧɢɟ ɢɡɨɥɹɰɢɢ ɩɪɨɜɨɞɨɜ 
ɩɨɞ ɜɨɡɞɟɣɫɬɜɢɟɦ ɜɵɫɨɤɨɣ ɬɟɦɩɟɪɚɬɭɪɵ;

�  ɇɚ ɛɵɫɬɪɨɢɡɧɚɲɢɜɚɸщɢɟɫɹ ɢɡɞɟɥɢɹ ɢ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ (ɭɝɨɥɶɧɵɟ щɟɬɤɢ, ɪɟɦɧɢ, ɪɟɡɢɧɨɜɵɟ ɭɩɥɨɬɧɟɧɢɹ, ɫɚɥɶɧɢɤɢ, ɡɚщɢɬɧɵɟ 
ɤɨɠɭɯɢ, ɩɥɚɬɮɨɪɦɵ, ɲɢɧɵ, ɲɟɫɬɟɪɧɢ, ɩɨɞɲɢɩɧɢɤɢ, ɜɬɭɥɤɢ, ɫɩɢɪɚɥɢ ɧɚɤɚɥɚ, ɲɤɢɜɵ, ɪɨɥɢɤɢ, ɲɬɨɤɢ, ɫɬɨɩɨɪɧɵɟ ɤɧɨɩɤɢ, ɪɭ-
ɤɨɹɬɤɢ ɩɟɪɟɤɥɸɱɟɧɢɹ ɪɟɠɢɦɨɜ ɢ ɬ.ɩ.), ɧɚ ɞɟɬɚɥɢ (ɲɟɫɬɟɪɧɢ, ɜɚɥɵ, ɩɨɞɲɢɩɧɢɤɢ, ɲɬɨɤɢ, ɪɨɥɢɤɢ ɢ ɬ.ɩ.) ɩɨɞɜɟɪɝɲɢɟɫɹ ɢɡɧɨɫɭ 
ɩɨ ɩɪɢɱɢɧɟ ɜɵɪɚɛɨɬɤɢ ɫɦɚɡɤɢ, ɚ ɬɚɤɠɟ ɧɚ ɫɦɟɧɧɵɟ ɩɪɢɧɚɞɥɟɠɧɨɫɬɢ (ɩɚɬɪɨɧɵ, SDS ɩɚɬɪɨɧɵ, ɩɥɚɬɮɨɪɦɵ, ɰɚɧɝɢ, ɲɢɧɵ, 
ɝɢɛɤɢɟ ɜɚɥɵ, ɚɤɤɭɦɭɥɹɬɨɪɧɵɟ ɛɚɬɚɪɟɢ, ɡɚɪɹɞɧɵɟ ɭɫɬɪɨɣɫɬɜɚ ɢ ɬ.ɩ.) ɢ ɪɚɫɯɨɞɧɵɟ ɦɚɬɟɪɢɚɥɵ (ɧɨɠɢ, ɩɢɥɤɢ,ɚɛɪɚɡɢɜɵ, ɩɢɥɶ-
ɧɵɟ ɞɢɫɤɢ, ɫɜɟɪɥɚ, ɛɭɪɵ, ɫɦɚɡɤɭ ɢ ɬ.ɩ.), ɡɚ ɢɫɤɥɸɱɟɧɢɟɦ ɫɥɭɱɚɟɜ ɦɟɯɚɧɢɱɟɫɤɢɯ ɩɨɜɪɟɠɞɟɧɢɣ ɜɵɲɟɩɟɪɟɱɢɫɥɟɧɧɵɯ ɢɡɞɟɥɢɣ, 
ɩɪɨɢɡɨɲɟɞɲɢɯ ɜɫɥɟɞɫɬɜɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɣ ɩɨɥɨɦɤɢ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ;

�  ȿɫɬɟɫɬɜɟɧɧɵɣ ɢɡɧɨɫ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɢɥɢ ɟɝɨ ɞɟɬɚɥɟɣ (ɩɨɥɧɚɹ ɜɵɪɚɛɨɬɤɚ ɪɟɫɭɪɫɚ, ɫɢɥɶɧɨɟ ɜɧɭɬɪɟɧɧɟɟ ɢɥɢ ɜɧɟɲɧɟɟ ɡɚɝɪɹɡɧɟ-
ɧɢɟ, ɜɵɪɚɛɨɬɤɚ ɫɦɚɡɤɢ);

�  ɇɚ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ, ɜɫɤɪɵɜɚɜɲɢɣɫɹ ɢɥɢ ɪɟɦɨɧɬɢɪɨɜɚɜɲɢɣɫɹ ɜ ɬɟɱɟɧɢɟ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɫɪɨɤɚ ɥɢɰɚɦɢ ɢɥɢ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɹɦɢ, ɧɟ 
ɢɦɟɸщɢɦɢ ɸɪɢɞɢɱɟɫɤɢɯ ɩɨɥɧɨɦɨɱɢɣ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɶ ɪɟɦɨɧɬ;

�  ɇɚ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬ ɫ ɭɞɚɥɟɧɧɵɦ, ɫɬɟɪɬɵɦ ɢɥɢ ɢɡɦɟɧɟɧɧɵɦ ɡɚɜɨɞɫɤɢɦ ɧɨɦɟɪɨɦ, ɚ ɬɚɤɠɟ, ɟɫɥɢ ɞɚɧɧɵɟ ɧɚ ɷɥɟɤɬɪɨɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɟ 
ɧɟ ɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɭɸɬ ɞɚɧɧɵɦ ɧɚ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɦ ɬɚɥɨɧɟ; 

Уɫɥɨɜɢɹ ɝɚɪɚɧɬɢɢ ɫɨɫɬɚɜɥɟɧɵ ɩɪɨɢɡɜɨɞɢɬɟɥɟɦ SBM group GmbH, ɭɥ. Кɭɪɮɸɪɫɬɟɧɞɚɦɦ, 21, 10719 Бɟɪɥɢɧ, Ƚɟɪɦɚɧɢɹ ɢ 

ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɧɚ ɜɫɟɣ ɬɟɪɪɢɬɨɪɢɢ Ɋɟɫɩɭɛɥɢɤɢ Бɟɥɚɪɭɫɶ. ɉɪɢ ɥɸɛɵɯ ɧɟɫɨɨɬɜɟɬɫɬɜɢɹɯ ɜ ɦɚɪɤɢɪɨɜɤɟ, ɪɭɤɨɜɨɞɫɬɜɨɜɚɬɶɫɹ 
ɧɟɨɛɯɨɞɢɦɨ ɞɚɧɧɵɦ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɵɦ ɬɚɥɨɧɨɦ, ɜ ɤɨɬɨɪɨɦ ɭɤɚɡɚɧɚ ɩɨɥɧɚɹ ɢ ɞɨɫɬɨɜɟɪɧɚɹ ɢɧɮɨɪɦɚɰɢɹ ɩɨ ɭɫɥɨɜɢɹɦ ɝɚɪɚɧɬɢɢ, 

ɫɪɨɤɚɦ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ. Ⱦɪɭɝɢɟ ɭɫɥɨɜɢɹ ɝɚɪɚɧɬɢɣɧɨɝɨ ɨɛɫɥɭɠɢɜɚɧɢɹ ɧɟ ɞɟɣɫɬɜɭɸɬ ɧɚ ɬɟɪɪɢɬɨɪɢɢ Ɋɟɫɩɭ-
ɛɥɢɤɢ Бɟɥɚɪɭɫɶ. 



Sello del vendedor � Corimbo do comerciante � Timbro commerciante � ΑȞĲιπȡοıώπου �
Pieczęć sprzedawcy � Ticarethane mührü � Razítko prodejce � Kereskedő bélyegzője � 

Hampila comerciantului � ɇɚɢɦɟɧɨɜɚɧɢɟ ɢ ɲɬɚɦɩ ɬɨɪɝɨɜɨɣ ɨɪɝɚɧɢɡɚɰɢɢ

SBM group GmbH
Kurfürstendamm 21, 10719 Berlin, Germany

www.sbm-group.com

Modelleren � πȡόĲυπο � Model � Model �
Model � Modell � Ɇɨɞɟɥɶ

Serial Number � Fabrikationsnummer � No. � 
Nr. � Num. � № � Сɟɪɢɣɧɵɣ ɧɨɦɟɪ

Data zakupu � Satir tarihi � Datum prodeje � Vásár-
lás kelte � Data achizilionfrii � 

ΗȝεȡοȝηȞȓα αγοȡάȢ � Ⱦɚɬɚ ɩɪɨɞɚɠɢ

Selger � ΠȦȜηĲȒȢ � Sprzedavca � Satici � 
Prodavač � Elado � Пɨɞɩɢɫɶ ɩɪɨɞɚɜɰɚ

After having read the warranty terms and pre-purchase inspection I certify that I’ve got no 
complaints in respect of the appearance and performance of the tool.
С ɭɫɥɨɜɢɹɦɢ ɝɚɪɚɧɬɢɢ ɨɡɧɚɤɨɦɥɟɧ, ɩɪɟɞɩɪɨɞɚɠɧɚɹ ɩɪɨɜɟɪɤɚ ɩɪɨɢɡɜɟɞɟɧɚ, ɤ 
ɜɧɟɲɧɟɦɭ ɜɢɞɭ ɢ ɤɚɱɟɫɬɜɭ ɪɚɛɨɬɵ ɢɧɫɬɪɭɦɟɧɬɚ ɩɪɟɬɟɧɡɢɣ ɧɟ ɢɦɟɸ.

Firma �  Podpis � Řmza � Podpis � 
Aláirás � Semnłtura � ΥπογȡαφȒ � 

Пɨɞɩɢɫɶ ɩɨɤɭɩɚɬɟɥɹ

Artykuł � Mal �Výrobní číslo � Cikk � Articol � ΠȡοȧόȞ � Articulo � 
Articolo � ɇɚɢɦɟɧɨɜɚɧɢɟ ɢɡɞɟɥɢɹ

5 YEARS 

GUARANTEE 

CERTIFICATE

5 JAHRE

GARANTIESCHEIN

5 ANS 

CERTIFICAT 

DE GARANTIE

ȽАɊАɇɌИЯ – 

5 ɅȿɌ ɋ ɆɈɆȿɇɌА 

ɉɊɈȾАɀИ


